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Amt UnterSpreewald

Sprechzeiten des Amtes
Dienstag: 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 19.00 Uhr

Donnerstag: 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Montag, Mittwoch und Freitag: kein Sprechtag

E-Mail: Info@unterspreewald.de, Internet: www.unterspreewald.de
Die genannte E-Mail-Adresse dient nur zum Empfang 

einfacher Mitteilungen ohne Signatur und/oder Verschlüsselung.

Die Schiedsstelle für alle amtsangehörigen 
Gemeinden ist zu erreichen:

�über das Amt Unterspreewald
Markt 1 | 15938 Golßen | Telefon: 03 54 52-3 84 112
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Amtliche Bekanntmachungen

Amt Unterspreewald

Hiermit werden gem. § 140 Abs.1 BbgKVerf i. V. m § 39 Abs. 3 
BbgKVerf nachfolgende Beschlüsse, welche in der Sitzung des 
Amtsausschusses vom 11.07.2017 gefasst wurden, in ortsüb-
licher Weise in ihrem wesentlichen Inhalt öffentlich bekannt ge-
macht:

Beschlussnummer:	 23-2017
Tenor:	 Auftragserweiterung der Planungsleis-

tungen zum Bauvorhaben: Sanierung 
und Umbau Verwaltungsgebäude Markt 
1, 15938 Golßen durch das Planungs-
büro HTR – Architekten und Ingenieure 
GmbH, Puschkinstr. 4, 155612 Rüders-
dorf

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder: 	 19 
	 Davon anwesend: 	 17
	 Ja: 	 16 
	 Nein: 	 0 
	 Enthaltung: 	 1
	 Befangen: 	 0

Beschlussnummer:	 18-2017
Tenor:	 Bestellung eines Kämmerers/ einer Käm-

merin des Amtes Unterspreewald – Frau 
Sieglinde Standfuß

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder: 	 19 
	 Davon anwesend: 	 17
	 Ja: 	 17 
	 Nein: 	 0 
	 Enthaltung: 	 0
	 Befangen: 	 0

Beschlussnummer:	 20-2017
Tenor:	 Bestellung des/r allgemeinen Vertreters/

Vertreterin (1. Stellvertreter/in) des Amtsdi-
rektors – Amtsleiterin des Bauamtes, Frau 
Michaela Schudek

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder: 	 19 
	 Davon anwesend: 	 17
	 Ja: 	 17 
	 Nein: 	 0 
	 Enthaltung: 	 0
	 Befangen: 	 0

Beschlussnummer:	21-2017
Tenor:	 Bestellung des/r 2. Stellvertreters/in des 

Amtsdirektors des Amtes Unterspreewald 
– Amtsleiter des Ordnungsamtes, Herrn 
Peter Schneider

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder: 	 19 
	 Davon anwesend: 	 17
	 Ja: 	 17 
	 Nein: 	 0 
	 Enthaltung: 	 0
	 Befangen: 	 0

Beschlussnummer:	19-2017
Tenor:	 Satzung über die Führung und Verwen-

dung des Wappens des Amtes Unter-
spreewald

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder: 	 19 
	 Davon anwesend: 	 17
	 Ja: 	 17 
	 Nein: 	 0 
	 Enthaltung: 	 0
	 Befangen: 	 0

Satzung über die Führung und Verwendung 
des Wappens des Amtes Unterspreewald 

(Wappensatzung)

Aufgrund der §§ 3 Abs. 1 Satz 1, 10, 28 Abs. 2 und 140 der 
Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) vom 
18. Dezember 2007 (GVBI. 1 S. 286), zuletzt geändert durch 
Art. 4 des Gesetzes vom 10. Juli 2014 (GVB1. 1/4, [Nr. 32)) und 
der Verordnung über kommunale Hoheitszeichen (Kommunale 
Hoheitszeichenverordnung - KommHzV) vom 13. Februar 2009 
(GVB1.11/09, [Nr. 08), S.106) geändert durch Verordnung vom 
5. Oktober 2010 (GVBI.11/10, [Nr. 66)) hat der Amtsausschuss 
des Amtes Unterspreewald in seiner Sitzung am 11.07.2017 fol-
gende Satzung beschlossen:

§ 1 
Führung und Verwendung des Wappens

(1)	 Das Amt Unterspreewald führt ein Wappen, wie in § 2 der 
Hauptsatzung des Amtes Unterspreewald beschrieben.

(2)	 In der nichtfarbigen Wiedergabe ist die Darstellung als Strich-
zeichnung, wie in der Anlage 1 abgebildet, zu verwenden.

(3)	 Die Verwendung des Wappens des Amtes Unterspreewald, 
im Weiteren Amtswappen genannt, obliegt allein dem Amt 
Unterspreewald, soweit in den nachfolgenden Bestimmun-
gen nicht etwas anderes geregelt ist.

§ 2  
Genehmigungspflicht

(1)	 Jede Verwendung des Amtswappens durch Dritte bedarf der 
Genehmigung.

(2)	 Dritte dürfen das Amtswappen nur mit Genehmigung des 
Amtes Unterspreewald, die durch den Amtsdirektor erteilt 
wird, verwenden.

(3)	 Dritte im Sinne dieser Satzung sind natürliche und juristische 
Personen des öffentlichen und privaten Rechts, nicht rechtsfä-
hige Personengemeinschaften und Religionsgemeinschaften.

(4)	 Für politische Zwecke wird eine Genehmigung ausnahmslos 
nicht erteilt.

(5)	 Eine Genehmigung wird nicht erteilt, wenn die Verwendung 
des Wappens den Anschein eines amtlichen Charakters eines 
Schreibens, Auftritts oder sonstiger Handlung entstehen lässt.

(6)	 Die Genehmigung ergeht durch Bescheid, der mit Nebenbe-
stimmungen versehen werden kann.

(7)	 Die Verwendung des Wappens auf Kunstwerken, Druck-
werken, Geschenkartikeln und anderen gewerblichen Er-
zeugnissen ist ausgeschlossen, wenn Gegenstände für die 
Verwendung nicht geeignet sind. Die zu verwendenden Ge-
genstände sind bei der Genehmigung zu benennen.

(8) Der Verwendung des Amtswappens soll ein örtlicher Bezug 
zu Grunde liegen. Die Genehmigung kann nur erteilt werden, 
wenn der Verein oder Gewerbebetrieb

	 a) seinen Sitz im Amtsgebiet des Amtes Unterspreewald hat,
	 b) ortsbezogene Produkte herstellt oder vertreibt oder
	 c) �aus Traditionsgründen in einer besonderen Beziehung 

zum Amt Unterspreewald steht.

§ 3 
Genehmigungsfreie Verwendung

Einer Genehmigung bedarf es nicht bei der Abbildung des Amts-
wappens zu künstlerischen und wissenschaftlichen Zwecken 
sowie zu Zwecken des Unterrichts und der staatsbürgerlichen 
Bildung.
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§ 4 
Antragsverfahren

(1)	 Die Genehmigung erfolgt auf der Grundlage eines schrift-
lichen Antrages (Anlage 2) bei der Verwaltung des Amtes Un-
terspreewald. Dem Antrag ist ein kostenloses Muster bzw. 
ein verbindlicher Entwurf beizufügen.

(2)	 Das Amt kann weitere Angaben und Unterlagen, die für die 
Entscheidung der Genehmigung von Bedeutung sind, anfor-
dern.

§ 5 
 Gebühr

(1)	 Die Verwendung des Wappens ist gebührenfrei.
(2)	 Die Erhebung von Verwaltungsgebühren nach der Verwal-

tungsgebührensatzung des Amtes Unterspreewald in der 
jeweiligen Fassung bleibt hiervon unberührt.

§ 6 
Widerruf und Rücknahme der Genehmigung

(1)	 Die Genehmigung kann jederzeit unter den Voraussetzungen 
des §§ 48 und 49 des Verwaltungsverfahrensgesetzes Bran-
denburg (VwVfGBbg) widerrufen/zurückgenommen werden.

(2)	 Bei Widerruf der Erlaubnis besteht kein Anspruch auf Ent-
schädigung.

§ 7 
Ordnungswidrigkeiten

(1)	 Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig
	 a) �ohne Genehmigung des Amtes Unterspreewald das Amts-

wappen verwendet,
	 b) �Nebenbestimmungen des Genehmigungsbescheides 

nicht beachtet,
	 c) �trotz Widerruf oder Rücknahme der Genehmigung zur Ver-

wendung des Amtswappens dieses weiter verwendet.
(2)	 Die Ordnungswidrigkeit kann mit eine Geldbuße bis zu 5.000 € 

geahndet werden. 

§ 8 
Inkrafttreten

Die Satzung über das Führen und die Verwendung des Wappens 
des Amtes Unterspreewald tritt mit dem Tage nach der öffent-
lichen Bekanntmachung in Kraft.

Golßen, 13.07.2017

gez. Kleine
Amtsdirektor

Anlage 1

Anlage 2

Antrag auf Wappennutzung

Antragsteller

________________________________________________________
Name, Vorname

________________________________________________________
Firma/Verein

________________________________________________________

________________________________________________________
Anschrift

________________________________________________________
Telefon

________________________________________________________
E-Mail

________________________________________________________

________________________________________________________
Art der Nutzung

________________________________________________________

________________________________________________________
Verwendungszweck:

________________________________________________________

________________________________________________________
Beabsichtigte Verwendungsform:

________________________________________________________
Gewünschter Zeitraum:

________________________________________________________
Anzahl

________________________________________________________
Folgende Unterlagen, Entwürfe bzw. Muster sind beigefügt:

________________________________________________________
Erklärung zum Antrag

________________________________________________________

________________________________________________________
Ich versichere die Vollständigkeit und Richtigkeit sämtlicher vor-
genannten Angaben

________________________________________________________
Ort, Datum:	 Unterschrift/ggfs. Stempel

Bearbeitungsvermerke:

________________________________________________________
wird erteilt:   	  ohne Auflage

________________________________________________________
                	 mit folgenden Auflagen

Golßen, den	  Unterschrift/Stempel
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Gemeinde Bersteland

Hiermit werden gem. § 39 Abs. 3 BbgKVerf nachfolgende Be-
schlüsse, welche in der Sitzung der Gemeindevertretung vom 
26.06.2017 gefasst wurden, in ortsüblicher Weise in ihrem we-
sentlichen Inhalt öffentlich bekannt gemacht:

Beschlussnummer:	 17-2017
Tenor:	 Stellungnahme im Rahmen des Genehmi-

gungsverfahrens nach dem Bundesimmis-
sionsschutzgesetz (BImSchG)Bauvorhaben 
in der Gemarkung Freiwalde: Errichtung 
von 2 Windkraftanlagen des Typs VESTAS 
V136-3.45MW, Nabenhöhe 149 m zzgl. 
2 m Fundamentanhebung und Rotordurch-
messer 136 m - Ablehnung des Antrags auf 
Vorbescheid in Abänderung des Wortlautes 
der Beschlussvorlage

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:	  11
	 Davon anwesend: 	 9
	 Ja: 	 9
	 Nein: 	 0
	 Enthaltung: 	 0
	 Befangen: 	 0

Beschlussnummer:	 25-2017
Tenor:	 Stellungnahme im Rahmen der Beteiligung 

der Behörden und sonstige Träger öffent-
licher Belange gem. § 4 Abs. 2 Baugesetz-
buch (BauGB) zur 2. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes der Stadt Lübben

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder: 	 11
	 Davon anwesend: 	 9
	 Ja: 	 9
	 Nein: 	 0
	 Enthaltung: 	 0
	 Befangen: 	 0

Beschlussnummer:	 26-2017
Tenor:	 Auftragsvergabe Planungsleistungen zum 

Bauvorhaben: Energetische Sanierung der 
Fassade eines Nebengebäudes am Ge-
meindehaus Freiwalde Am Sandberg 37, 
15910 Bersteland OT Freiwalde an das 
Planungsbüro Architektur und Bauplanung 
Hunger, Jenaer Str. 2, 15366 Neuenhagen

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder: 11
	 Davon anwesend: 	 9
	 Ja: 	 9
	 Nein: 	 0
	 Enthaltung: 	 0
	 Befangen: 	 0

Beschlussnummer:	 27-2017
Tenor:	 Auftragsvergabe Planungsleistung zum 

Bauvorhaben: Energetische Sanierung des 
Wohnhauses Dorfstraße 110 an das Pla-
nungsbüro Architektur und Bauplanung 
Hunger, Jenaer Str. 2, 15366 Neuenhagen, 
15910 Bersteland OT Niewitz

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder: 	 11
	 Davon anwesend: 	 9
	 Ja: 	 9
	 Nein: 	 0
	 Enthaltung: 	 0
	 Befangen: 	 0

Gemeinde Drahnsdorf

Hiermit werden gem. § 39 Abs. 3 BbgKVerf nachfolgende Be-
schlüsse, welche in der Sitzung der Gemeindevertretung vom 
10.07.2017 gefasst wurden, in ortsüblicher Weise in ihrem we-
sentlichen Inhalt öffentlich bekannt gemacht:
Beschlussnummer:	 35-2017
Tenor:	 Wahl des 1. Stellvertreters des Mitglieds in 

die Verbandsversammlung des Trink- und 
Abwasserzweckverbandes Luckau, Frau 
Sieglinde Standfuß

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:	 8
	 Davon anwesend:	 6
	 Ja:	 6
	 Nein:	 0
	 Enthaltung:	 0
	 Befangen:	 0
Beschlussnummer:	 36-2017
Tenor:	 Wahl des Vertreters der Gemeinde Drahns-

dorf in den Aufsichtsrat der Wohnungsbau- 
und Verwaltungsgesellschaft mbH Luckau, 
Herr Jens-Hermann Kleine

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:	 8
	 Davon anwesend:	 6
	 Ja:	 6
	 Nein:	 0
	 Enthaltung:	 0
	 Befangen:	 0
Beschlussnummer:	 25-2017
Tenor:	 Abschluss eines Nutzungs- und Entschä-

digungsvertrages mit der DB Netz AG im 
Zusammenhang mit dem Ausbau der Ei-
senbahnverbindung Berlin-Dresden - Freie 
Strecke

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:	 8
	 Davon anwesend:	 6
	 Ja:	 6
	 Nein:	 0
	 Enthaltung:	 0
	 Befangen:	 0
Beschlussnummer:	 26-2017
Tenor:	 Abschluss eines Nutzungs- und Entschä-

digungsvertrages mit der DB Netz AG im 
Zusammenhang mit dem Ausbau der Ei-
senbahnverbindung Berlin-Dresden - BÜ 
Falkenhain

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:	 8
	 Davon anwesend:	 6
	 Ja:	 6
	 Nein:	 0
	 Enthaltung:	 0
	 Befangen:	 0
Beschlussnummer:	 34-2017
Tenor:	 Grunderwerb im Zusammenhang mit dem 

Ausbau der Bahnstrecke Berlin-Dresden 
für eine Teilfläche des Flurstücks 469, Flur 
2, Gemarkung Drahnsdorf - in Abänderung 
des Wortlautes

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:	 8
	 Davon anwesend:	 6
	 Ja:	 6
	 Nein:	 0
	 Enthaltung:	 0
	 Befangen:	 0
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Gemeinde Kasel-Golzig

Hiermit werden gem. § 39 Abs. 3 BbgKVerf nachfolgende Be-
schlüsse, welche in der Sitzung der Gemeindevertretung vom 
12.07.2017 gefasst wurden, in ortsüblicher Weise in ihrem we-
sentlichen Inhalt öffentlich bekannt gemacht:

Beschlussnummer:	 23-2017
Tenor:	 Wahl des 2. Stellvertreters des Mitglieds in 

die Verbandsversammlung des Trink- und 
Abwasserzweckverbandes Luckau, Frau 
Sieglinde Standfuß

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder: 	 11
	 Davon anwesend: 	 10
	 Ja: 	 8
	 Nein: 	 0
	 Enthaltung: 	 2
	 Befangen: 	 0

Beschlussnummer:	 22-2017
Tenor:	 Kauf von Absetzcontainern als Austausch 

für bisherige Laubcontainer in der Gemein-
de Kasel-Golzig und den dazugehörigen 
Ortsteilen

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder: 	 11
	 Davon anwesend: 	 10
	 Ja: 	 10
	 Nein: 	 0
	 Enthaltung: 	 0
	 Befangen: 	 0

Beschlussnummer:	 21-2017
Tenor:	 Stellungnahme zum Anhörungsverfahren 

zur Planfeststellung für das Bauvorhaben: 
Umbau des Bahnhofes Wünsdorf von 
Bahn-km 37,5 bis 39,2 der Eisenbahnstre-
cke 6135 Berlin Südkreuz - Elsterwerda 
(PFA 3), in Abänderung des Wortlautes

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder: 	 11
	 Davon anwesend: 	 10
	 Ja: 	 10
	 Nein: 	 0
	 Enthaltung: 	 0
	 Befangen: 	 0

Beschlussnummer:	 24-2017
Tenor:	 Auftragsvergabe Planungsleistungen zum 

Bauvorhaben: Energetische Sanierung des 
Daches mit Wärmedämmung und Dach-
überstand und Einbau einer energieeffizien-
ten Heizungsanlage im Wohnhaus, Golße-
ner Straße 32, 15938 Kasel-Golzig

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder: 	 11
	 Davon anwesend: 	 10
	 Ja: 	 10
	 Nein: 	 0
	 Enthaltung: 	 0
	 Befangen: 	 0

Gemeinde Krausnick-Groß Wasserburg

Hiermit werden gem. § 39 Abs. 3 BbgKVerf nachfolgende Be-
schlüsse, welche in der Sitzung der Gemeindevertretung vom 
28.06.2017 gefasst wurden, in ortsüblicher Weise in ihrem we-
sentlichen Inhalt öffentlich bekannt gemacht:

Beschlussnummer:	 18-2017
Tenor:	 Bevollmächtigung des Landkreises Dah-

me-Spreewald für die Ausschreibung der 
Energiebelieferung für die gemeindlichen 
Abnahmestellen in dem Zeitraum vom 
01.01.2018 - 31.12.2019

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:	 9
	 Davon anwesend:	 7
	 Ja:	 7
	 Nein:	 0
	 Enthaltung:	 0
	 Befangen:	 0
Beschlussnummer:	 19-2017
Tenor:	 Erteilung des gemeindlichen Einverneh-

mens gem. Baugesetzbuch (BauGB) zum 
Vorhaben: Errichtung eines Einfamilienhau-
ses mit Carport und Abstellraum und biolo-
gische Kleinkläranlage, Gemarkung Kraus-
nick, Flur 5, Flurstück 641

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:	 9
	 Davon anwesend:	 7
	 Ja:	 6
	 Nein:	 0
	 Enthaltung:	 0
	 Befangen:	 1
Beschlussnummer:	 20-2017
Tenor:	 Abschluss eines Pachtvertrages für das 

Flurstück 30 der Flur 2 in der Gemarkung 
Groß Wasserburg

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:	 9
	 Davon anwesend:	 7
	 Ja:	 7
	 Nein:	 0
	 Enthaltung:	 0
	 Befangen:	 0

Gemeinde Rietzneuendorf-Staakow

Hiermit werden gem. § 39 Abs. 3 BbgKVerf nachfolgende Be-
schlüsse, welche in der Sitzung der Gemeindevertretung vom 
26.06.2017 gefasst wurden, in ortsüblicher Weise in ihrem we-
sentlichen Inhalt öffentlich bekannt gemacht:

Beschlussnummer:	 26-2017
Tenor:	 Stellungnahme im Rahmen der Beteiligung 

der Behörden, Nachbargemeinden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. 
§ 4 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) - zur 
2. Änderung und Ergänzung des Bebau-
ungsplans Nr. 1 „Besucherzentrum“ und 
4. Änderung des Teil-Flächennutzungs-
plans im Ortteil Krausnick der Gemeinde 
Krausnick-Groß Wasserburg

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder: 	 9
	 Davon anwesend: 	 9
	 Ja: 	 6
	 Nein: 	 3
	 Enthaltung: 	 0
	 Befangen: 	 0

Beschlussnummer:	 27-2017
Tenor:	 Erteilung des gemeindlichen Einverneh-

mens gem. Baugesetzbuch (BauGB) zum 
Vorhaben: Errichtung Wintergarten an 
vorhandenes Wohnhaus, Dorfstraße 60,  
Gemarkung Staakow, Flur 5, Flurstück 104/1
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Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder: 	 9
	 Davon anwesend: 	 9
	 Ja: 	 9
	 Nein: 	 0
	 Enthaltung: 	 0
	 Befangen: 	 0

Beschlussnummer:	 28-2017
Tenor:	 Zustimmung zum Bauvorhaben der Deut-

schen Telekom GmbH: Einziehen von Glas-
faserkabel in ein vorhandenes Rohr - von 
Rietzneuendorf, Hauptstraße 50 zum neu-
en Multifunktionsschrank, Verlegung von 
Schutzrohren und Standortsicherung eines 
Multifunktionsschranks im OT Friedrichs-
hof, Baruther Straße 1

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder: 	 9
	 Davon anwesend: 	 9
	 Ja: 	 9
	 Nein: 	 0
	 Enthaltung: 	 0
	 Befangen: 	 0

Beschlussnummer:	 29-2017
Tenor:	 Stellungnahme zum Anhörungsverfahren 

zur Planfeststellung für das Bauvorhaben: 
L 401 in der Ortsdurchfahrt Zeuthen im 
Abschnitt 030, km 0,346 bis km 2,603 (NK 
3647024) und Abschnitt 040, km 0,000 bis 
km 0,040; einschl. landschaftspflegerischer 
Begleitmaßnahmen in der Gemeinde Rietz-
neuendorf-Staakow im Amt Unterspree-
wald

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder: 	 9
	 Davon anwesend: 	 9
	 Ja: 	 9
	 Nein: 	 0
	 Enthaltung: 	 0
	 Befangen: 	 0

Beschlussnummer:	 30-2017
Tenor:	 Eilentscheidung nach § 58 BbgKVerf Kredit-

aufnahme zum Zwecke der Umschuldung
Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder: 	 9
	 Davon anwesend: 	 9
	 Ja: 	 9
	 Nein: 	 0
	 Enthaltung: 	 0
	 Befangen: 	 0

Gemeinde Schlepzig

Hiermit werden gem. § 39 Abs. 3 BbgKVerf nachfolgende Be-
schlüsse, welche in der Sitzung der Gemeindevertretung vom 
18.07.2017 gefasst wurden, in ortsüblicher Weise in ihrem we-
sentlichen Inhalt öffentlich bekannt gemacht:
Beschlussnummer:	 35-2017
Tenor:	 Satzung über die Führung und Verwendung 

des Wappens der Gemeinde Schlepzig
Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:	 5
	 Davon anwesend:	 4
	 Ja:	 4
	 Nein:	 0
	 Enthaltung:	 0
	 Befangen:	 0

Beschlussnummer:	 34-2017
Tenor:	 Eilentscheidung nach § 58 BbgKVerf Kredit-

aufnahme zum Zwecke der Umschuldung
Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:	 5
	 Davon anwesend:	 4
	 Ja:	 4
	 Nein:	 0
	 Enthaltung:	 0
	 Befangen:	 0

Beschlussnummer:	 32-2017
Tenor:	 Stellungnahme im Rahmen der Beteiligung 

der Behörden, Nachbargemeinden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. 
§ 4 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) - zur 
2. Änderung und Ergänzung des Bebau-
ungsplans Nr. 1 „Besucherzentrum“ und 
4. Änderung des Teil-Flächennutzungs-
plans im Ortsteil Krausnick der Gemeinde 
Krausnick-Groß Wasserburg

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:	 5
	 Davon anwesend:	 4
	 Ja:	 4
	 Nein:	 0
	 Enthaltung:	 0
	 Befangen:	 0

Beschlussnummer:	 33-2017
Tenor:	 Frühzeitige Beteiligung der Behörden und 

sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. 
§ 4 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) zum Be-
bauungsplan Nr. 26 „Einzelhandelsstandort 
Postbautenstraße“ der Stadt Lübben

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:	 5
	 Davon anwesend:	 4
	 Ja:	 4
	 Nein:	 0
	 Enthaltung:	 0
	 Befangen:	 0

Satzung über die Führung und Verwendung 
des Wappens der Gemeinde Schlepzig

(Wappensatzung)

Aufgrund der §§ 3 Abs. 1 Satz 1, 10, 28 Abs. 2 der Kommunal-
verfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) vom 18. De-
zember 2007 (GVBl. I S. 286), zuletzt geändert durch Art. 4 des 
Gesetzes vom 10. Juli 2014 (GVBl. I/4, [Nr. 32]) und der Verord-
nung über kommunale Hoheitszeichen (Kommunale Hoheitszei-
chenverordnung - KommHzV) vom 
13. Februar 2009 (GVBl.II/09, [Nr. 08], S.106) geändert durch 
Verordnung vom 5. Oktober 2010 (GVBl. II/10, [Nr. 66]) hat die 
Gemeindevertretung der Gemeinde Schlepzig in ihrer Sitzung 
am 18.07.2017 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 
Führung und Verwendung des Wappens

(1) Die Gemeinde Schlepzig führt ein Wappen, wie in § 2 der 
Hauptsatzung der Gemeinde Schlepzig beschrieben.
(2) Die Verwendung des Wappens der Gemeinde Schlepzig, im 
Weiteren Gemeindewappen genannt, obliegt allein der Gemein-
de Schlepzig, soweit in den nachfolgenden Bestimmungen nicht 
etwas anderes geregelt ist.

§ 2 
Genehmigungspflicht

(1) Jede Verwendung des Gemeindewappens durch Dritte be-
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darf der Genehmigung.
(2) Dritte dürfen das Gemeindewappen nur mit Genehmigung 
der Gemeinde Schlepzig vertreten durch das Amt Unterspree-
wald, verwenden.
(3) Dritte im Sinne dieser Satzung sind natürliche und juristische 
Personen des öffentlichen und privaten Rechts, nicht rechtsfähi-
ge Personengemeinschaften und Religionsgemeinschaften.
(4) Für politische Zwecke wird eine Genehmigung ausnahmslos 
nicht erteilt. 
(5) Eine Genehmigung wird nicht erteilt, wenn die Verwendung 
des Wappens den Anschein eines amtlichen Charakters eines 
Schreibens, Auftritts oder sonstiger Handlung entstehen lässt.
(6) Die Genehmigung ergeht durch Bescheid, der mit Nebenbe-
stimmungen versehen werden kann.
(7) Die Verwendung des Wappens auf Kunstwerken, Druckwer-
ken, Geschenkartikeln und anderen gewerblichen Erzeugnissen 
ist ausgeschlossen, wenn Gegenstände für die Verwendung 
nicht geeignet sind. Die zu verwendenden Gegenstände sind bei 
der Genehmigung zu benennen. 
(8) Der Verwendung des Gemeindewappens soll ein örtlicher 
Bezug zu Grunde liegen. Die Genehmigung kann nur erteilt wer-
den, wenn der Verein oder Gewerbebetrieb 
a)	 seinen Sitz im Gemeindegebiet der Gemeinde Schlepzig hat,
b)	 ortsbezogene Produkte herstellt oder vertreibt oder
c)	 aus Traditionsgründen in einer besonderen Beziehung zur 

Gemeinde Schlepzig steht.

§ 3 
Genehmigungsfreie Verwendung

Einer Genehmigung bedarf es nicht bei der Abbildung des Ge-
meindewappens zu künstlerischen und wissenschaftlichen 
Zwecken sowie zu Zwecken des Unterrichts und der staatsbür-
gerlichen Bildung.

§ 4 
Antragsverfahren

(1) Die Genehmigung erfolgt auf der Grundlage eines schrift-
lichen Antrages (Anlage 1) an die Gemeinde Schlepzig vertreten 
durch das Amtes Unterspreewald. Dem Antrag ist ein kostenlo-
ses Muster bzw. ein verbindlicher Entwurf beizufügen. 
(2) Die Gemeinde kann weitere Angaben und Unterlagen, die für 
die Entscheidung der Genehmigung von Bedeutung sind, an-
fordern.

§ 5 
Gebühr

(1) Die Verwendung des Wappens ist gebührenfrei.
(2) Die Erhebung von Verwaltungsgebühren nach der Verwal-
tungsgebührensatzung des Amtes Unterspreewald in der jewei-
ligen Fassung bleibt hiervon unberührt.

§ 6 
Widerruf und Rücknahme der Genehmigung

(1) Die Genehmigung kann jederzeit unter den Voraussetzungen 
des §§ 48 und 49 des Verwaltungsverfahrensgesetzes Branden-
burg (VwVfGBbg) widerrufen/zurückgenommen werden. 
(2) Bei Widerruf der Erlaubnis besteht kein Anspruch auf Ent-
schädigung.

§ 7 
Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig
a)	 ohne Genehmigung der Gemeinde Schlepzig das Gemein-

dewappen verwendet,
b)	 Nebenbestimmungen des Genehmigungsbescheides nicht 

beachtet,
c)	 trotz Widerruf oder Rücknahme der Genehmigung zur Ver-

wendung des Gemeindewappens dieses weiter verwendet.
(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit eine Geldbuße bis zu 5.000 EUR 
geahndet werden.

§ 8 
Inkrafttreten

Die Satzung über das Führen und die Verwendung des Wappens 
der Gemeinde Schlepzig tritt mit dem Tage nach der öffentlichen 
Bekanntmachung in Kraft.

Golßen, 25. Juli 2017

gez. Kleine
Amtsdirektor
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Gemeinde Schönwald

Hiermit werden gem. § 39 Abs. 3 BbgKVerf nachfolgende Be-
schlüsse, welche in der Sitzung der Gemeindevertretung vom 
17.07.2017 gefasst wurden, in ortsüblicher Weise in ihrem we-
sentlichen Inhalt öffentlich bekannt gemacht:

Beschlussnummer:	 34-2017
Tenor:	 Stellungnahme im Rahmen der Beteiligung 

der Behörden und sonstige Träger öffent-
licher Belange gem. § 4 Abs. 2 Baugesetz-
buch (BauGB) zur 2. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes der Stadt Lübben

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder: 	 11
	 Davon anwesend: 	 10
	 Ja: 	 10
	 Nein: 	 0
	 Enthaltung: 	 0
	 Befangen: 	 0

Beschlussnummer:	 35-2017
Tenor:	 Wahl des 2. Stellvertreters des Mitglieds in 

die Verbandsversammlung des Trink- und 
Abwasserzweckverbandes Luckau, Frau 
Sieglinde Standfuß

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder: 	 11
	 Davon anwesend: 	 10
	 Ja: 	 10
	 Nein: 	 0
	 Enthaltung: 	 0
	 Befangen: 	 0

Beschlussnummer:	 37-2017
Tenor:	 Frühzeitige Beteiligung der Behörden und 

sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. 
§ 4 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) zum Be-
bauungsplan Nr. 26 „Einzelhandelsstandort 
Postbautenstraße“ der Stadt Lübben

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder: 	 11
	 Davon anwesend: 	 10
	 Ja: 	 10
	 Nein: 	 0
	 Enthaltung: 	 0
	 Befangen: 	 0

Beschlussnummer:	 39-2017
Tenor:	 Auftragsvergabe Lieferung eines Fahrrad-

unterstandes für Schönwalde am Bahnhof 
- Tischvorlage

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder: 	 11
	 Davon anwesend: 	 10
	 Ja: 	 10
	 Nein: 	 0
	 Enthaltung: 	 0
	 Befangen: 	 0

Beschlussnummer:	 38-2017
Tenor:	 Auftragsvergabe - Bauvorhaben: Herstel-

lung einer Pflasterfläche für den Fahrradun-
terstand am Bahnhof in Schönwalde

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder: 	 11
	 Davon anwesend: 	 10
	 Ja: 	 10
	 Nein: 	 0
	 Enthaltung: 	 0
	 Befangen:	  0

Gemeinde Steinreich

Hiermit werden gem. § 39 Abs. 3 BbgKVerf nachfolgende Be-
schlüsse, welche in der Sitzung der Gemeindevertretung vom 
13.07.2017 gefasst wurden, in ortsüblicher Weise in ihrem we-
sentlichen Inhalt öffentlich bekannt gemacht:

Beschlussnummer:	 25-2017
Tenor:	 Wahl des 2. Stellvertreters des Mitglieds in 

die Verbandsversammlung des Trink- und 
Abwasserzweckverbandes Luckau, Frau 
Sieglinde Standfuß

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder: 	 9
	 Davon anwesend: 	 8
	 Ja: 	 8
	 Nein: 	 0
	 Enthaltung: 	 0
	 Befangen: 	 0

Beschlussnummer:	 23-2017
Tenor:	 Auswertung der Beteiligung der Träger 

öffentlicher Belange und der öffentlichen 
Auslegung der Stellplatzsatzung der Ge-
meinde Steinreich

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder: 	 9
	 Davon anwesend: 	 8
	 Ja: 	 8
	 Nein: 	 0
	 Enthaltung: 	 0
	 Befangen: 	 0

Beschlussnummer:	 26-2017
Tenor:	 Satzungsbeschluss - Stellplatzsatzung der 

Gemeinde Steinreich
Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder: 	 9
	 Davon anwesend: 	 8
	 Ja: 	 8
	 Nein: 	 0
	 Enthaltung: 	 0
	 Befangen: 	 0

Beschlussnummer:	 27-2017
Tenor:	 Auswertung der Beteiligung der Träger 

öffentlicher Belange und der öffentlichen 
Auslegung der Stellplatzablösesatzung der 
Gemeinde Steinreich

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder: 	 9
	 Davon anwesend: 	 8
	 Ja: 	 8
	 Nein: 	 0
	 Enthaltung: 	 0
	 Befangen: 	 0

Beschlussnummer:	 28-2017
Tenor:	 Satzungsbeschluss - Stellplatzablösesat-

zung der Gemeinde Steinreich
Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder: 	 9
	 Davon anwesend: 	 8
	 Ja: 	 8
	 Nein: 	 0
	 Enthaltung: 	 0
	 Befangen: 	 0

Beschlussnummer:	 20-2017
Tenor:	 Genehmigung der Eilentscheidung nach 

§ 58 Kommunalverfassung des Landes 
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Brandenburg: Abschluss eines Geschäfts-
raummietvertrages für die Dorfstraße 27 im 
OT Sellendorf in 15938 Steinreich

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder: 	 9
	 Davon anwesend: 	 8
	 Ja: 	 8
	 Nein: 	 0
	 Enthaltung: 	 0
	 Befangen: 	 0

Beschlussnummer:	 19-2017
Tenor:	 Erneute förmliche Beteiligung der Behör-

den und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange nach § 4a Abs. 3 Baugesetzbuch 
(BauGB) und Abstimmung mit den Nach-
bargemeinden gem. § 2 Abs. 2 BauGB zum 
Bebauungsplan Nr. 24/13 „Windpark Groß 
Ziescht“ der Stadt Baruth/Mark

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder: 	 9
	 Davon anwesend: 	 8
	 Ja: 	 1
	 Nein: 	 6
	 Enthaltung: 	 1
	 Befangen: 	 0

Beschlussnummer:	 21-2017
Tenor:	 Erteilung des gemeindlichen Einverneh-

mens gem. Baugesetzbuch (BauGB) zum 
Vorhaben: Errichtung einer Fachwerkgara-
ge Gemarkung Schenkendorf, Flur 5, Flur-
stück 8/1 - Tischvorlage

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder: 	 9
	 Davon anwesend: 	 7
	 Ja: 	 7
	 Nein: 	 0
	 Enthaltung: 	 0
	 Befangen: 	 1

Beschlussnummer:	 29-2017
Tenor:	 Auftragsvergabe - Bauvorhaben: Fahr-

bahnmarkierungsarbeiten entlang der Orts-
verbindungsstraße von Sellendorf nach Ho-
hendorf

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder: 	 9
	 Davon anwesend: 	 8
	 Ja: 	 8
	 Nein: 	 0
	 Enthaltung: 	 0
	 Befangen: 	 0

Beschlussnummer:	 31-2017
Tenor:	 Umwidmungsbeschluss zur Verwendung 

der Fördermittel aus dem Kommunalinves-
titionsförderungsgesetz (KInvFG)

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder: 	 9
	 Davon anwesend: 	 8
	 Ja: 	 8
	 Nein: 	 0
	 Enthaltung: 	 0
	 Befangen: 	 0

Beschlussnummer:	 32-2017
Tenor:	 Übertragung der überplanmäßigen Haus-

haltsmittel für die Baumaßnahme: Energe-
tische Sanierung des Dorfgemeinschafts-
hauses Dorfstraße 25, OT Sellendorf

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder: 	 9
	 Davon anwesend: 	 8
	 Ja: 	 8
	 Nein: 	 0
	 Enthaltung: 	 0
	 Befangen: 	 0

Beschlussnummer:	 22-2017
Tenor:	 Auftragsvergabe Planungsleistungen zum 

Bauvorhaben: Energetische Sanierung 
Gemeindehaus Sellendorf, Dorfstraße 25, 
15938 Steinreich, OT Sellendorf

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder: 	 9
	 Davon anwesend: 	 8
	 Ja: 	 8
	 Nein: 	 0
	 Enthaltung: 	 0
	 Befangen: 	 0

Beschlussnummer:	 33-2017
Tenor:	 Aufstellung einer Satzung nach § 34 Abs. 4 

Nr. 3 Baugesetzbuch (Ergänzungssatzung) 
der Gemeinde Steinreich im OT Sellendorf, 
GT Schöneiche

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder: 	 9
	 Davon anwesend: 	 7
	 Ja: 	 7
	 Nein: 	 0
	 Enthaltung: 	 0
	 Befangen: 	 1

Beschlussnummer:	 34-2017
Tenor:	 Abschluss eines städtebaulichen Vertrages 

zur Aufstellung einer Ergänzungssatzung 
im OT Sellendorf, GT Schöneiche

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder: 	 9
	 Davon anwesend: 	 7
	 Ja: 	 7
	 Nein: 	 0
	 Enthaltung: 	 0
	 Befangen: 	 1

Beschlussnummer:	 24-2017
Tenor:	 Auftragsvergabe Planungsleistungen zur 

Aufstellung einer Ergänzungssatzung im OT 
Sellendorf, GT Schöneiche der Gemeinde 
Steinreich

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder: 	 9
	 Davon anwesend: 	 7
	 Ja: 	 7
	 Nein: 	 0
	 Enthaltung: 	 0
	 Befangen: 	 1

Beschlussnummer:	 35-2017
Tenor:	 Zustimmung zum Bauvorhaben der MIT-

NETZ Strom, Netzregion Brandenburg: 
Verkabelung der Mittelspannungsfreileitung 
entlang der L 711 - Teilstrecke zwischen 
Schenkendorf und Sellendorf

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder: 	 9
	 Davon anwesend: 	 8
	 Ja: 	 8
	 Nein: 	 0
	 Enthaltung: 	 0
	 Befangen: 	 0
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Satzung über die Herstellung  
notwendiger Stellplätze  

- Stellplatzsatzung - 
der Gemeinde Steinreich vom 13.07.2017

Aufgrund des § 3 der Kommunalverfassung des Landes Bran-
denburg und § 28 Abs. 2 Nr. 9 der Kommunalverfassung des 
Landes Brandenburg in der derzeit gültigen Fassung und des 
§ 87 Abs. 4 und § 49 Abs. 1 der Brandenburgische Bauordnung 
vom 19.05.2016 (GVBl. I Nr. 14), in der derzeit gültigen Fassung 
hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Steinreich in der Sit-
zung vom 13.07.2017 die nachstehende Satzung beschlossen:

§ 1 
Geltungsbereich

1.	 Diese Satzung gilt für das gesamte Gebiet der Gemeinde 
Steinreich.

2.	 Die Satzung gilt für die Errichtung oder Nutzungsänderung 
von baulichen Anlagen sowie anderen Anlagen, bei denen 
ein Zu- oder Abgangsverkehr mittels Kraftfahrzeugen zu er-
warten ist. Die Satzung gilt auch bei der Erweiterung bau-
licher Anlagen durch Errichtung neuer Gebäudeteile.

§ 2 
Pflicht zur Herstellung notwendiger Stellplätze

1.	 Bei der Errichtung oder Nutzungsänderung von baulichen 
Anlagen, bei denen ein Zu- und Abgangsverkehr mittels 
Kraftfahrzeugen zu erwarten ist, müssen die notwendigen 
Stellplätze gemäß der Richtzahlen für den Stellplatzbedarf 
nach Anlage 1 dieser Satzung hergestellt werden.

2.	 Bei Nutzungsarten, die in den Richtzahlen für den Stell-
platzbedarf nach Anlage 1 nicht genannt, jedoch mit einer 
genannten Nutzungsart vergleichbar sind, ist der Stellplatz-
bedarf nach den besonderen Verhältnissen im Einzelfall un-
ter sinngemäßer Berücksichtigung der Richtzahlen für Nut-
zungsarten mit vergleichbarem Stellplatzbedarf zu ermitteln.

3.	 Bei baulichen Anlagen mit regelmäßigem An- oder Ausliefe-
rungsverkehr kann zusätzlich eine ausreichende Anzahl von 
Stellplätzen für Lastkraftwagen verlangt werden.

4.	 Bei baulichen Anlagen, bei denen ein Besucherverkehr mit 
Autobussen oder Motorrädern zu erwarten ist kann zusätz-
lich eine ausreichende Anzahl von Stellplätzen für Autobusse 
oder Motorräder verlangt werden.

5.	 Die Absätze 1 bis 4 gelten entsprechend bei der Errichtung 
oder Nutzungsänderung anderer Anlagen, bei denen ein Zu- 
oder Abgangsverkehr mittels Kraftfahrzeugen zu erwarten 
ist.

§ 3 
Ermittlung des Stellplatzbedarfs bei der Errichtung 

baulicher Anlagen

1.	 Soweit der Stellplatzbedarf nach der Fläche zu bemessen ist, 
sind die Flächen nach DIN 277-1; 1987-06 zu ermitteln.

2.	 Bei baulichen Anlagen mit unterschiedlicher Nutzung ist der 
Bedarf für die jeweilige Nutzungsart getrennt zu ermitteln. 
Erfolgen unterschiedliche Nutzungen zu verschiedenen 
Tageszeiten, so ist eine zeitlich gestaffelte Mehrfachnut-
zung der Stellplätze zulässig. Eine Mehrfachnutzung darf 
sich zeitlich nicht überschneiden; bei Mehrfachnutzung ist 
die Nutzungsart mit dem größten Stellplatzbedarf maßge-
bend.

§ 4 
Ermittlung des Stellplatzbedarfs bei der Änderung 

oder Nutzungsänderung baulicher Anlagen

1.	 Bei einer Erweiterung oder Nutzungsänderung einer bau-
lichen Anlage ist der Stellplatzbedarf neu zu ermitteln.

2.	 Der Bestand an vorhandenen oder durch Stellplatzablösever-
trag abgelösten notwendigen Stellplätzen wird angerechnet.

3.	 Ist der Bestandsschutz für eine bauliche Anlage vor der Er-
weiterung oder Nutzungsänderung der baulichen Anlage 
erloschen, erfolgt die Ermittlung des Stellplatzbedarfs nach 
§ 3. Dies gilt entsprechend, wenn es sich um eine früher mi-
litärisch genutzte bauliche Anlage handelt, die mit Aufgabe 
der militärischen Nutzung erstmals unter die gemeindliche 
Planungshoheit und den Anwendungsbereich der Branden-
burgischen Bauordnung gefallen ist.

§ 5 
Zulassung einer Abweichung von den Richtzahlen; 

Minderung des Stellplatzbedarfs

1.	 Die Anzahl der notwendigen Stellplätze kann erhöht oder 
verringert werden, wenn die örtlichen Verhältnisse oder die 
besondere Art der Nutzung der baulichen Anlagen dies erfor-
dern oder zulassen.

2.	 Eine Minderung von maximal 20 Prozent kann im Einzelfall 
zugelassen werden, wenn das Vorhaben in nicht mehr als 
300 m fußläufiger Entfernung von den Haltestellen regel-
mäßig verkehrender öffentlicher Personennahverkehrsmittel 
entfernt ist. Regelmäßig verkehrt ein Personennahverkehrs-
mittel, wenn es in der Zeit von 6 Uhr bis 22 Uhr in einer Takt-
folge von maximal 20 Minuten verkehrt.

3.	 Eine Minderung des Stellplatzbedarfs ist nicht zulässig, wenn 
notwendige Stellplätze ganz oder teilweise nach § 49 Abs. 3 
der Brandenburgischen Bauordnung abgelöst werden.

§ 6 
Ordnungswidrigkeiten

1.	 Ordnungswidrig im Sinne des § 85 Abs. 1 der Brandenburgi-
sche Bauordnung (BbgBO) handelt, wer entgegen

	 - �§ 2 Abs. 1 bauliche und sonstige Anlagen, bei denen ein Zu- 
und Abgangsverkehr mit Kraftfahrzeugen zu erwarten ist, er-
richtet, ohne Stellplätze in ausreichender Zahl und Größe sowie 
in geeigneter Beschaffenheit hergestellt zu haben, diese nicht 
dauerhaft erhält und dauerhaft nicht zweckentsprechend nutzt.

	 - �§ 4 Abs. 1 Änderungen oder Nutzungsänderungen von bau-
lichen oder sonstigen Anlagen vornimmt, ohne den hierdurch 
ausgelösten Mehrbedarf an geeigneten Garagen, Carport oder 
Stellplätzen und Abstellplätzen in ausreichender Zahl und Grö-
ße sowie in geeigneter Beschaffenheit hergestellt zu haben.

2.	 Die Ordnungswidrigkeit kann gem. § 85 Abs. 3 der Branden-
burgischen Bauordnung (BbgBO) mit einer Geldbuße bis zu 
500.000,00 EUR geahndet werden.

Art. ll 
Inkrafttreten

Die Satzung über die Herstellung notwendiger Stellplätze - Stell-
platzsatzung- der Gemeinde Steinreich tritt am Tag nach ihrer 
öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Golßen, den 25.07.2017

gez. Jens-Hermann Kleine
Amtsdirektor
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Anlage 1
Richtzahl für den Stellplatzbedarf
Nr.	 Nutzungsarten	 Zahl der Stellplätze
____________________________________________________________________________________________________________________
1	 Wohngebäude
1.1	 Ein- und Mehrfamilienhäuser	 1 je Wohnung bis 100 qm Nutzfläche
	 2 je Wohnung über 100 qm Nutzfläche
1.2	 Altenwohnungen	 1 je 5 Wohnungen
1.3.	 Wochenend- und Ferienhäuser	 1 je Wohnung
1.4	 Kinder- und Jugendwohnheime	 1 je 15 Betten
1.5	 Altenwohnheime, Altenheime	 1 je 10 Betten
1.6	 Sonstige Wohnheime	 1 je 2 Betten
2.	 Gebäude mit Büro-, Verwaltungs- und Praxisräume
2.1	 Büro-und Verwaltungsräume allg.	 1 je 40 qm Nutzfläche
2.2	 Räume mit erheblichem Besucherverkehr (Schalter-, Abfertigungs-,
	 Beratungsräume, Kanzleien oder Praxen)	 1 je 30 qm Nutzfläche
3.	 Verkaufsstätten
3.1	 Laden, Geschäftshäuser	 1 je 40 qm Nutzfläche
3.2	 Einkaufszentren, großflächige Einzelhandelsbetriebe, sonstige
	 großflächige Handelsbetriebe gem. § 11 Abs. 3 BauNVO	 1 je 20 qm Bruttogrundfläche
4.	 Kirchen
4.1	 Kirchen	 1 je 30 Besucherplätze
5.	 Sportstätten
5.1	 Sportplätze, Trainingsplätze	 1 je 300 qm Sportfläche
5.2	 Freibäder und Freiluftbäder	 1 je 300 qm Grundstücksfläche
5.3	 Spiel- und Sporthalle	 1 je 100 qm Hallenfläche
5.4	 Tennisplätze	 2 je Spielfeld
5.5	 Sportstätten nach 5.1 bis 5.4 mit Besucherplätzen	 1 je 15 Besucherplätze zusätzlich zu 5.1 bis 5.4
5.6	 Minigolfplätze 	 6 je Minigolfanlage
5.7	 Kegel-, Bowlingbahnen	 4 je Bahn
5.8.	 Bootshäuser und Bootsliegeplätze	 1 je Bootsliegeplatz oder Boot
5.9.	 Paddelbootverleih	 1 je 2 Paddelboote
6.	 Gaststätten und Beherbergungsbetriebe 
6.1	 Gaststätten, Diskotheken, Vereinsheime, Clubhäuser u.Ä.	 1 je 10 qm Gastraumfläche
6.2	 Hotels, Pensionen, Kurheime und andere Beherbergungsbetriebe	 1 je 3 Betten
6.3	 Jugendherbergen	 1 je 10 Betten
7.	 Schulen, Einrichtungen der Jugendförderung
7.1	 Grundschulen, Hauptschulen, Sonderschulen	 1 je Klasse
7.2	 Sonstige Allg. bildende Schulen	 1 je Klasse
7.3	 Kindergarten, Kindertagesstätten und dergleichen	 2 je Gruppenraum
7.4	 Jugendfreizeitheime und dergleichen	 2 je Freizeiteinrichtung
8.	 Gewerbliche Anlagen
8.1	 Handwerks- und Industriebetriebe	 1 je 60 qm Nutzfläche
8.2	 Ausstellungs- und Verkaufsplätze Lagerräume, Lagerplätze	 1 je 100 qm Nutzfläche
8.3	 Kraftfahrzeugwerkstätten	 6 je Wartungs- und Reparaturstand
8.4	 Tankstellen mit Pflegeplätze	 5 je Pflegeplatz
8.5	 Automatische Kraftfahrzeugwaschanlage	 5 je Waschanlage
8.6	 Kraftfahrzeugwaschplätze zur Selbstbedienung	 3 je Waschplatz
8.10	 Automatische Kraftfahrzeugwaschstraße für mind. 10 Kraftfahrzeuge	 5 je Waschplatz, zusätzl. ein Stauraum
9.	 Verschiedenes
9.1	 Kleingartenanlagen	 1 je 2 Kleingärten
9.2	 Friedhöfe	 1 je 2000 qm Grundstücksfläche
9.3	 Unter Nr. 2.1 bis 9.10 nicht genannte Nutzungen	 1 je 30 qm Nutzfläche
Zahl der Behindertenstellplätze
10.1	 Bauliche Anlagen und andere Anlagen und Einrichtungen, die für die	 1 je 500 qm Nutzfläche
	 Öffentlichkeit bestimmt oder allgemein zugänglich sind
10.2	 Bauliche Anlagen und andere Anlagen und Einrichtungen, 	 1 je 500 qm Nutzfläche
	 die überwiegend oder ausschließlich von kranken, alten oder	 mindestens jedoch 
	 behinderten Menschen genutzt werden oder ihrer Betreuung dienen	 1 Stellplatz

Bekanntmachung der Gemeinde Steinreich
Satzung über die Herstellung notwendiger Stellplätze – 

Stellplatzsatzung der Gemeinde Steinreich

Die Gemeinde Steinreich hat mit Beschluss Nr. 26-2017 die 
Stellplatzsatzung beschlossen.
Mit dieser Bekanntmachung tritt die Stellplatzsatzung der Ge-
meinde Steinreich in Kraft.
Jedermann kann die Stellplatzsatzung ab diesem Tage im Amt 
Unterspreewald, Nebenstelle Hauptstraße 49, 15910 Schön-
wald, Bauamt, Zimmer S006, an den Sprechtagen
Dienstags 	 9.00 – 12.00 und 13.00 – 19.00 Uhr

Donnerstags 	 9.00 – 12.00 und 13.00 – 16.00 Uhr
oder außerhalb der Sprechzeiten nach Vereinbarung einsehen 
und über deren Inhalt Auskunft verlangen.

Golßen, den 25. Juli 2017

gez. Jens-Hermann Kleine
Amtsdirektor 	 [Siegel]
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Stellplatzablösesatzung der Gemeinde 
Steinreich

Aufgrund des § 3 der Kommunalverfassung des Land Bran-
denburg in der derzeit gültigen Fassung und des § 87 Abs. 4 
und § 49 Abs. 3 und 4 der Brandenburgischen Bauordnung 
vom 19.05.2016 (GVBI. I Nr. 14), in der derzeit gültigen Fas-
sung hat die Gemeindevertretung Steinreich in der Sitzung vom 
13.07.2017 folgende Satzung beschlossen:

§1 
Geltungsbereich

1. Die Satzung gilt für das gesamte Gebiet der Gemeinde Steinreich.

§ 2 
Ablösebeträge je Stellplatz

Stimmt die Gemeinde zu, dass der Bauherr seine Verpflichtung 
zur Errichtung der notwendigen Stellplätze durch öffentlich-
rechtlichen Vertrag nach § 49 Abs. 3 der Brandenburgischen 
Bauordnung durch Zahlung eines Geldbetrages ablöst, ist je ab-
zulösenden Stellplatz folgender Ablösebetrag zu zahlen:
- im gesamten Satzungsgebiet	 2.200,00 Euro
Anlage 1 — Kalkulation Herstellungskosten PKW-Stellplatz ist 
Bestandteil der Satzung.

§ 3 
Sicherheitsleistung, Vollstreckungsunterwerfung

Leistet ein Bauherr bei Abschluss des Stellplatzablösevertrages 
nicht Sicherheit durch selbstschuldnerische Bankbürgschaft ei-
nes der deutschen Bankaufsicht unterliegenden Kreditinstituts, 
darf der Stellplatzablösevertrag seitens der Gemeinde nur unter-
zeichnet werden, wenn sich der Bauherr der sofortigen Vollstre-
ckung aus dem Stellplatzablösevertrag unterwirft.

§ 4 
In-Kraft-Treten

Diese Stellplatzablösesatzung der Gemeinde Steinreich tritt am 
Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Golßen, 25. Juli 2017

gez. Jens-Hermann Kleine
Amtsdirektor

Bekanntmachung der Gemeinde Steinreich 
Stellplatzablösesatzung

Die Gemeinde Steinreich hat mit Beschluss Nr. 28-2017 die 
Stellplatzablösesatzung beschlossen.
Mit dieser Bekanntmachung tritt die Stellplatzablösesatzung der 
Gemeinde Steinreich in Kraft. 
Jedermann kann die Stellplatzablösesatzung ab diesem Tage 
im Amt Unterspreewald, Nebenstelle Hauptstraße 49, 15910 
Schönwald, Bauamt, Zimmer S006, an den Sprechtagen
Dienstags	 9.00 — 12.00 und 13.00 — 19.00 Uhr
Donnerstags	 9.00 — 12.00 und 13.00 — 16.00 Uhr
oder außerhalb der Sprechzeiten nach Vereinbarung einsehen 
und über deren Inhalt Auskunft verlangen.

Golßen, 25. Juli 2017

gez. Jens-Hermann Kleine
Amtsdirektor

Gemeinde Unterspreewald

Hiermit werden gem. § 39 Abs. 3 BbgKVerf nachfolgende Be-
schlüsse, welche in der Sitzung der Gemeindevertretung vom 
27.06.2017 gefasst wurden, in ortsüblicher Weise in ihrem we-
sentlichen Inhalt öffentlich bekannt gemacht:

Beschlussnummer:	 30-2017
Tenor:	 Abschluss eines Gestattungsvertrages 

- Gemarkung Neu Lübbenau, Flur 2, Flur-
stück 390

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:	 9
	 Davon anwesend:	 8
	 Ja:	 8
	 Nein:	 0
	 Enthaltung:	 0
	 Befangen:	 0

Beschlussnummer:	 31-2017
Tenor:	 Versagung der Erteilung des gemeind-

lichen Einvernehmens gem. Baugesetz-
buch (BauGB) zum Vorhaben: Vergrößerter 
Ersatzneubau eines vorhandenen, ufer-
parallelen Bootssteges in der Gemarkung 
Neuendorf/See, Spreestraße 7, Pension 
„Spreekahn“ in Abänderung des Wortlautes 
der Beschlussvorlage

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:	 9
	 Davon anwesend:	 8
	 Ja:	 8
	 Nein: 	 0
	 Enthaltung:	 0
	 Befangen: 	 0

Beschlussnummer:	 32-2017
Tenor:	 Stellungnahme im Rahmen der frühzeitigen 

Beteiligung der Träger öffentlicher Belange 
und Nachbargemeinden zum vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplan „Ferien- und Frei-
zeithof Kehrigk“ der Stadt Storkow (Mark) 
OT Kehrigk

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder: 	 9
	 Davon anwesend: 	 8
	 Ja: 	 8
	 Nein: 	 0
	 Enthaltung: 	 0
	 Befangen: 	 0

Beschlussnummer:	 33-2017
Tenor:	 Stellungnahme im Rahmen der Beteiligung 

der Träger öffentlicher Belange gem. § 4  
Abs. 2 Baugesetzbuch zur Aufstellung des 
Bebauungsplans Philadelphia - Ferienhaus-
gebiet „Am Kanal“ der Stadt Storkow/Mark 
- Tischvorlage

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder: 	 9
	 Davon anwesend: 	 8
	 Ja: 	 8
	 Nein: 	 0
	 Enthaltung: 	 0
	 Befangen: 	 0

Beschlussnummer:	 28-2017
Tenor:	 Grundstückstausch - Gemarkung Neu Lüb-

benau, Flur 6, Flurstücke 240, 241, 242, 
Flur 5, Flurstücke 41, 42, 46
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Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:	 9
	 Davon anwesend:	 8
	 Ja:	 8
	 Nein:	 0
	 Enthaltung:	 0
	 Befangen:	 0

Stadt Golßen

Hiermit wird gem. § 39 Abs. 3 BbgKVerf nachfolgender Be-
schluss, welcher in der Sitzung des Hauptausschusses vom 
04.07.2017 gefasst wurde, in ortsüblicher Weise in seinem we-
sentlichen Inhalt öffentlich bekannt gemacht:

Beschlussnummer:	 54-2017
Tenor:	 Absetzcontainer als Austausch für bisheri-

ge Laubcontainer in der Stadt Golßen und 
den dazugehörigen Orts-und Gemeindetei-
len

Abstimmungs-
ergebnis:	 Gesetzl. Anzahl der Mitglieder:	 5
	 Davon anwesend:	 5
	 Ja:	 5
	 Nein:	 0
	 Enthaltung:	 0
	 Befangen:	 0

Sonstige amtliche Bekanntmachungen

Amt Unterspreewald

Bekanntmachung  
des Amtes Unterspreewald

über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis 
und die Erteilung von Wahlscheinen 

für die Wahl zum Deutschen Bundestag  
am 24. September 2017

1.
Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die amtsan-
gehörigen Gemeinden Bersteland, Drahnsdorf, Kasel-Golzig, 
Krausnick-Groß Wasserburg, Rietzneuendorf-Staakow, Schlep-
zig, Schönwald, Steinreich, Unterspreewald und die Stadt Gol-
ßen wird in der Zeit
vom 04.09.2017 bis 08.09.2017
während der allgemeinen Öffnungszeiten an den Verwaltungs-
standorten des Amtes Unterspreewald: Markt 1, 15938 Golßen 
- Bürgerbüro (barrierefrei)
und
vom 04.09.2017 bis 07.09.2017
Hauptstraße 49, 15910 Schönwald – Bürgerbüro (barrierefrei) 
für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder 
Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu 
seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten über-
prüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Voll-
ständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis einge-
tragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft 
zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollstän-
digkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf 
Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlbe-
rechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß 
§ 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. Das 
Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. 
Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich. Wäh-
len kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder 
einen Wahlschein hat.

2.
Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 
hält, kann in der Zeit vom 04.09.2017 bis 08.09.2017 an den 
unter Pkt. 1 genannten Standorten, spätestens am 08.09.2017 
bis 12:00 Uhr, bei der Amtsverwaltung, Standort: Markt 1, 15938 
Golßen – Bürgerbüro, Einspruch einlegen. Der Einspruch kann 
schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt wer-
den.
3.
Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, 
erhalten bis spätestens zum 03.09.2017 eine Wahlbenachrich-
tigung. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber 
glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wäh-
lerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass 
er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. Wahlberechtigte, die nur 
auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die 
bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt ha-
ben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.
4.
Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 62
Dahme-Spreewald – Teltow-Fläming III – Oberspreewald-
Lausitz I 
durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbe-
zirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.
5.
Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1	ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
5.2	ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-

rechtigter,
a)	 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die An-

tragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 18 
Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 03.09.2017) oder 
die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 22 
Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 08.09.2017) ver-
säumt hat,

b)	 wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf 
der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung 
oder der Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahl-
ordnung entstanden ist,

c)	 wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt 
worden und die Feststellung erst nach Abschluss des Wäh-
lerverzeichnisses zur Kenntnis der Amtsverwaltung gelangt 
ist. Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis ein-
getragenen Wahlberechtigten bis zum 22.09.2017 (2. Tag 
vor der Wahl) 18.00 Uhr, bei der Amtsverwaltung – Standort: 
Markt 1, 15938 Golßen – Bürgerbüro, mündlich, schriftlich 
oder elektronisch beantragt werden.

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Auf-
suchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumut-
baren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag 
noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr am Verwaltungsstandort: 
Hauptstraße 49 in 15910 Schönwald gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage 
vor der Wahl, 12.00 Uhr am vorgenannten Standort ein neuer 
Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtig-
te können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen 
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis 
zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen. Wer den Antrag für einen an-
deren stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein behinderter Wahl-
berechtigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer an-
deren Person bedienen.
6.
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
-	 einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
-	 einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
-	 einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu-

rückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag und 
-	 ein Merkblatt für die Briefwahl.
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Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen 
anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfang-
nahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Voll-
macht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht 
mehr als vier Wahlberechtigte vertritt, dies hat sie der Amtsver-
waltung vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versi-
chern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person aus-
zuweisen. Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit 
dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die an-
gegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens 
am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlvorstand für die 
Ermittlung des Briefwahlergebnisses befindet sich am Wahltag 
ab 16:00 Uhr am Verwaltungsstandort: Hauptstraße 49, 15910 
Schönwald – Sitzungsraum.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland 
ohne besondere Versendungsform ausschließlich von der Deut-
schen Post unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf 
dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Golßen, den 25.07.2017

Die Amtsverwaltung:

gez. Jens-Hermann Kleine 
Amtsdirektor

Ausschreibungen Amt Unterspreewald

Die Stadt Golßen informiert

- Öffentliche Ausschreibung -

Die Stadt Golßen vermietet ab sofort am Goetheplatz 1 in 
15938 Golßen eine Wohnung. Die Wohnung befindet sich im 
3. OG und verfügt über 2 Zimmer inkl. Küche und Duschbad 
mit einer Gesamtwohnfläche von 55,09 m2.
Der Fußboden und die Wände im Bad sind gefliest. Ein Flie-
senspiegel in der Küche ist vorhanden. Alle anderen Fußbö-
den sind mit Laminat ausgestattet. Die Wände sind mit Rau-
fasertapete versehen.

Die Warmmiete beträgt 370,00 €. Diese setzt sich aus der 
Kaltmiete in Höhe von 258,00 €/mtl. sowie den Betriebs- und 
Heizkostenvorauszahlungen von insgesamt 112,00 €/mtl. zu-
sammen.

Für die Mietwohnung ist eine Kaution fällig in Höhe von 
516,00 €.

Energieverbrauchsausweis: 107 kWh/(m2a), Erdgas, Baujahr 
1987.

Besichtigungstermine vereinbaren Sie bitte mit Frau Wald-
schock unter der nachfolgend genannten Telefonnummer:

Amt Unterspreewald
Bauamt/Wohnungsverwaltung
Frau Waldschock
Markt 1
15938 Golßen
Tel. 035452 384-124
bauamt@unterspreewald.de

Die Stadt Golßen informiert

- Öffentliche Ausschreibung -

Die Stadt Golßen vermietet ab sofort in der Hauptstraße 33 in 
15938 Golßen eine Wohnung. Die Wohnung befindet sich im 
EG und verfügt über 3 Zimmer inkl. Küche und Wannenbad 
mit einer Gesamtwohnfläche von 73,47 m2.
Der Fußboden und die Wände im Bad sind gefliest. Ein Flie-
senspiegel in der Küche ist vorhanden. Die Wände sind mit 
Raufasertapete versehen.

Die Warmmiete beträgt 450,00 €. Diese setzt sich aus der 
Kaltmiete in Höhe von 320,00 €/mtl. sowie den Betriebs- und 
Heizkostenvorauszahlungen von insgesamt 130,00 €/mtl. zu-
sammen.

Für die Mietwohnung ist eine Kaution fällig in Höhe von 640,00 €.

Energieverbrauchsausweis: 154 kWh/(m2a), Erdgas, Baujahr 1947.

Besichtigungstermine vereinbaren Sie bitte mit Frau Wald-
schock unter der nachfolgend genannten Telefonnummer:

Amt Unterspreewald
Bauamt/Wohnungsverwaltung
Frau Waldschock
Markt 1
15938 Golßen
Tel. 035452 384-124
bauamt@unterspreewald.de

Die Gemeinde Steinreich informiert

- Öffentliche Ausschreibung -

Die Gemeinde Steinreich vermietet ab sofort im OT Sellen-
dorf, Dorfstraße 25 in 15938 Steinreich eine komplett neu 
sanierte Wohnung. Die Wohnung befindet sich im Dachge-
schoss und verfügt über 4 Zimmer inkl. Küche und Bad mit 
einer Gesamtwohnfläche von 100,75 m2.

Alle Zimmer sind vom Flur aus begehbar und somit auch WG 
geeignet.

Das Bad verfügt über eine Badewanne, Dusche, Waschtisch, 
Hänge-WC, Waschmaschinenanschluss und einem prakti-
schen Handtuchheizkörper.
Der Fußboden und die Wände im Bad sind gefliest. Ein 
Fliesenspiegel in der Küche ist vorhanden. Alle anderen 
Fußböden sind mit einem hochwertigen und pflegeleichten 
PVC-Design Belag ausgestattet. Die Wände sind mit weißer 
Raufasertapete versehen.

Die Warmmiete beträgt 694,00 €. Diese setzt sich aus der Kalt-
miete in Höhe von 504,00 €/mtl. sowie den Betriebs- und Heiz-
kostenvorauszahlungen von insgesamt 190,00 €/mtl. zusammen.

Für die Mietwohnung ist eine Kaution fällig in Höhe von 
1.008,00 €.

Besichtigungstermine vereinbaren Sie bitte mit Frau Wald-
schock unter der nachfolgend genannten Telefonnummer:

Amt Unterspreewald
Bauamt/Wohnungsverwaltung
Frau Waldschock
Markt 1
15938 Golßen
Tel. 035452 384-124
bauamt@unterspreewald.de
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Stellenausschreibung
Die Gemeinde Schönwald schreibt für die 
Grundschule der Gemeinde Schönwald, 
im Ortsteil Schönwalde, zum 1. September 
2017 die Stelle für eine/n

Schulsekretär(in)

aus.

Es handelt sich um eine befristete Teilzeitstelle (Mutterschutz-/
Elternzeitvertretung) mit einer Arbeitszeit von 20 Wochenar-
beitsstunden. Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für 
den öffentlichen Dienst.

Für die in einem Schulsekretariat anfallenden vielseitigen Aufga-
ben wird eine engagierte Persönlichkeit, die gerne selbständig 
arbeitet gesucht. Gute EDV-Kenntnisse in Word und Excel sind 
erforderlich. Eine kaufmännische Ausbildung oder eine Verwal-
tungsausbildung, ein sicheres und gleichbleibend freundliches 
Auftreten sowie Freunde am Umgang mit Menschen, insbeson-
dere Kindern und Jugendlichen, setzen wir voraus.

Interessenten richten ihre Bewerbung mit aussagefähigen 
Unterlagen schriftlich (bitte keine Onlinebewerbung) bis zum 
15. August 2017 (Posteingang Amt Unterspreewald) an das

Amt Unterspreewald
Personalbüro, Kennziffer: 1900
Markt 1, 15938 Golßen

Durch die Bewerbung entstehende Kosten werden durch die 
Gemeinde Schönwald nicht übernommen. Es wird keine schrift-
liche Eingangsbestätigung versandt. Die infrage kommenden 
Bewerber/innen erhalten nach einer Vorauswahl eine schriftliche 
Einladung. Die übrigen Bewerber/innen erhalten eine schriftliche 
Absage.

Wir bitten um Verständnis, dass aus Kostengründen Bewer-
bungsunterlagen nur zurückgeschickt werden können, wenn ein 
adressierter und ausreichend frankierter Rückumschlag beige-
fügt ist.

________________________________________________________

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Schönwald sucht ab dem 
1. Oktober/November 2017
eine/einen

Gemeindearbeiter(in), 

welche/r in der Gemeinde Schönwald mit dem Ortsteil Waldow/
Brand, zum Einsatz kommen wird.

Es handelt sich um eine Teilzeitstelle mit einer Arbeitszeit von 
30 Wochenarbeitsstunden. Die Vergütung erfolgt nach Entgelt-
gruppe 3 TVöD.

Das Aufgabengebiet umfasst alle anfallenden Arbeiten der Ge-
meinde, insbesondere die Sauberhaltung, Pflege und Instand-
haltung der kommunalen Grünanlagen, Flächen und Gebäude.

Gesucht wird ein/e einsatzfreudige/r Mitarbeiter/in, die/der 
bereit ist, die vielseitigen Aufgaben selbstständig und mit viel 
Engagement zu erledigen, Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeit 
zeigt und über Kenntnisse im Landschafts- und Gartenbau ver-
fügt. Der Besitz des Führerscheins der Klasse C 1 wird voraus-
gesetzt.

Interessenten richten ihre Bewerbung mit aussagefähigen Un-
terlagen schriftlich (bitte keine Onlinebewerbung) bis zum 
1. September 2017 (Posteingang Amt Unterspreewald) an das

Amt Unterspreewald
Personalbüro, Kennziffer: 1900
Markt 1, 15938 Golßen

Durch die Bewerbung entstehende Kosten werden durch die 
Gemeinde Schönwald nicht übernommen. Es wird keine schrift-
liche Eingangsbestätigung versandt. Die infrage kommenden 
Bewerber/innen erhalten nach einer Vorauswahl eine schriftliche 
Einladung. Die übrigen Bewerber/innen erhalten eine schriftliche 
Absage.

Wir bitten um Verständnis, dass aus Kostengründen Bewer-
bungsunterlagen nur zurückgeschickt werden können, wenn ein 
adressierter und ausreichend frankierter Rückumschlag beige-
fügt ist.

Wasser- und Bodenverbände

Bekanntmachung  
des Gewässerunterhaltungsverbandes  

“Obere Dahme/Berste”
Verbandssitz: 15926 Luckau OT Görlsdorf
Garrenchen Nr. 16
Telefon: 03544 4290
Fax: 03544 6364
E-Mail: info@guv-garrenchen.de;
Internet: www.guv-garrenchen.de

Der Gewässerunterhaltungsverband sowie dessen beauftragte 
Unternehmen führen in der Zeit von Juli 2017 bis Februar 2018 
die planmäßigen Unterhaltungsarbeiten an den Gewässern 
II. Ordnung innerhalb des Verbandsterritoriums durch.
Gemäß § 41 des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 31.07.2009 (BGBl. Teil I 
S. 2585) und des § 84 des Brandenburgischen Wassergesetzes 
(BbgWG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 02.03.2012 
(GVBl. I/12, Nr. 20) kündigen wir hiermit die Durchführung der 
Unterhaltungsarbeiten und die damit verbundene vorüberge-
hende Benutzung der Anliegergrundstücke an.
Gemäß § 41 des Wasserhaushaltsgesetzes und des § 84 Bbg-
WG haben die Eigentümer, Anlieger und Hinterlieger sowie 
Nutzungsberechtigten der Gewässer zu dulden, dass die Un-
terhaltungspflichtigen oder deren Beauftragte die Grundstücke 
betreten, befahren, vorübergehend benutzen, Kraut und Aushub 
ablegen, auf den Grundstücken einebnen und aus ihnen bei Be-
darf Bestandteile für die Unterhaltung entnehmen.
Es besteht die gesetzliche Verpflichtung, dass die Uferrandstrei-
fen in erforderliche Breite so zu bewirtschaften sind, dass die 
Gewässerunterhaltung nicht beeinträchtigt wird.
Die Breite der Uferschutzstreifen beträgt bei Gewässern II. Ord-
nung 5,0 Meter landeinwärts ab der Böschungsoberkante.
Erhöhen sich die Kosten der Unterhaltung, insbesondere weil 
ein Grundstück in seinem Bestand besonders gesichert werden 
muss oder weil eine Anlage im oder am Gewässer oder Einlei-
tungen die Unterhaltung erschweren, so hat der Eigentümer des 
Grundstücks oder der Anlage oder der Verursacher die Mehr-
kosten zu ersetzen. (§ 85 Bbg WG)
Erforderliche Abstimmungen werden zwischen den Gewässer-
anliegern und dem Gewässerunterhaltungsverband bzw. des-
sen beauftragten Unternehmen rechtzeitig vorgenommen.
An dieser Stelle wird auch darauf verwiesen, dass die Errichtung 
sämtlicher Anlagen (wie Zäune, feste Koppeln, Gehölzpflanzun-
gen u. ä.) in und an Gewässern nach § 87 BbgWG durch die zu-
ständige Untere Wasserbehörde des betreffenden Landkreises 
genehmigungspflichtig sind.
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Unabhängig davon müssen Anlagen, die durch die technischen 
Maßnahmen der Gewässerunterhaltung beschädigt werden 
könnten (wie Grenzsteine, Rohrleitungsein-und –ausläufe u. Ä.) 
mit einem Pfahl, mindestens 1,50 Meter über Geländeoberkan-
te, gekennzeichnet werden. Zur Beantwortung von Fragen oder 
Abstimmungen im Zusammenhang mit der angezeigten Gewäs-
ser-unterhaltung wenden Sie sich bitte an den Gewässerunterhal-
tungsverband „Obere Dahme/Berste“.
Zur reibungslosen Durchführung der Gewässerunterhaltungs-
maßnahmen bitten wir um die Absicherung der notwendigen 
„Baufreiheit“ an den Gewässern und die Gewährleistung der 
ungehinderten Zufahrt und zeitweisen Grundstücksbenutzung 
durch die mit den Unterhaltungsmaßnahmen beauftragten Per-
sonen oder Unternehmen.

Garrenchen, im Juni 2017

gez. Kahlbaum 	 gez. Schmidt
(Verbandsvorsteher) 	 (Verbandsgeschäftsführerin)

Nichtamtlicher Teil

Mitteilungen des Amtes Unterspreewald

Mitteilung des Ordnungsamtes  
zur Verkehrsführung anlässlich des  

19. Spreewälder Gurkentages in der Stadt 
Golßen am 12. und 13.08.2017

Am 12. und 13. August 2017 findet in der Stadt Golßen der 
19. Spreewälder Gurkentag statt. Die Veranstalter erwarten 
auch in diesem Jahr wieder zahlreiche Besucher.
Aus diesem Grund machen sich wieder umfangreiche Ver-
kehrseinschränkungen im gesamten Stadtgebiet erforderlich.
Der kleine Parkplatz Ecke Gartenstraße/Straße der Einheit wird 
ab Mittwoch, dem 09.08.2017 ab 06.00 Uhr nicht mehr befahr-
bar sein und für den Verkehr gesperrt.
Im Innenstadtbereich wird am Freitag, den 11.08.2017 ab 08.00 Uhr 
die Straße Am Markt sowie die Schulstraße bis Montag, den 
14.08.2017, 16.00 Uhr für den gesamten Fahrzeugverkehr ge-
sperrt. Dort werden wieder Verkaufsstände, Toilettencontainer 
und eine 2. Veranstaltungsbühne aufgestellt.
Am Freitag, dem 11.08.2017 ab 17.00 Uhr wird die Sperrung 
dann auf die Berliner Straße, die Hauptstraße, die Gartenstraße 
und die Straße der Einheit ab BHG-Einfahrt erweitert.
Der öffentliche Personennahverkehr wird während dieser Zeit 
durch die Haltestellen im Stadtwall bedient.
Aufgrund der Vielzahl der Aussteller wird in diesem Jahr auch 
wieder die Friedensstraße in das Veranstaltungsgeschehen ein-
bezogen. Die Umleitung wird ab Freitag, 11.08.2017 ab 17.00 Uhr 
über die Bergstraße, Bahnhofstraße in den Stadtwall und dann 
in die Lübbener Straße geführt. Alle Sperrmaßnahmen gelten bis 
Montag, den 14.08.2017, 8.00 Uhr.
Für den zu erwartenden Besucherverkehr werden 3 gebühren-
pflichtige Parkplätze eingerichtet. Diese befinden sich wie im letz-
ten Jahr am Schützenhaus, am Sportplatz in der Bahnhofstra-
ße sowie auf der Wiese neben dem Utzenberg (Einfahrt von der  
B 96). Die Einweisung vor Ort erfolgt durch Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr des Amtes Unterspreewald. Die Geschwindig-
keit wird im Bereich der B 96 auf 30 km/h herabgesetzt werden.
Des Weiteren werden im gesamten Stadtgebiet umfangreiche 
Park- und Halteverbote ausgewiesen.
Wir bitten alle Anwohner um Verständnis und um freundliche 
Beachtung. Sollten Ihrerseits Fragen zu den oben genannten 
Verkehrsraumeinschränkungen bestehen oder auf Grund spezi-
eller Umstände Probleme auftauchen, bitte wir diese rechtzeitig 
mit dem Ordnungsamt (Tel. 035452 384125 oder 0174 3470381) 
gemeinsam zu klären.

Ihr Ordnungsamt

Kindereinrichtungen und Schulen 

im Amt Unterspreewald

Abschluss- und Zuckertütenfest

Nun sagen wir auf Wiedersehn
zu unserm Kindergarten.

Wir wollen in die Schule geh`n
und nicht mehr lange warten. 

… mit diesen Gedanken verabschiedeten wir am Freitag, dem 
14. Juli 2017, unsere acht Vorschulkinder mit einem rundum ge-
lungenen und ereignisreichen Tag. Bis zum frühen Nachmittag 
dauerte unsere Abschlussfahrt zur Schlossinsel in Lübben. Dort 
konnten wir uns bei den vielen Spielmöglichkeiten austoben und 
ausprobieren. Wieder zurück ging es mit den anderen Kita-Kin-
dern zum Picknick und zur Schatzsuche in den Wald. Zur großen 
Freude fanden wir in der Piratenschatzkiste für jeden Vorschüler 
eine große, gut gefüllte Zuckertüte. 

Mit leckeren Würstchen vom Grill und einem Filmabend ließen 
wir den Tag ausklingen, bevor wir uns mit den Vorschulkindern 
in die Schlafsäcke kuschelten und in der Kita übernachteten. An 
dieser Stelle möchten wir uns noch einmal ganz herzlich bei den 
Eltern der Vorschulkinder bedanken, die uns am Samstagmor-
gen mit einem Abschiedsgeschenk überraschten: Eine mit den 
Kindern liebevoll gestaltete Gartenbank für unseren Spielplatz, 
auf der jedes Kind seine „Initialen“ als Erinnerung aufgemalt hat. 
Wir wünschen unseren zukünftigen Schulkindern einen guten 
Start in ihren neuen Lebensabschnitt, weiterhin viel Spaß am 
Lernen, tolle neue Erfahrungen und Freunde. 

Das Team der Kita „Am Weinberg“ in Drahnsdorf

Jugendarbeit im Amtsbereich

„Mädchen machen coole Sachen“ …
… unter diesem Motto haben die Jugendsozialarbeiterinnen im 
ländlichen Raum Jana Beinio, Doreen Graf, Daniela Schulze und 
Anke Schönmuth am 01.07.2017 zum 4. Mädchentag aufgerufen. 
31 Mädchen aus den Ämtern Lieberose/Oberspreewald und Un-
terspreewald sowie aus der Gemeinde Märkische Heide und der 
Stadt Lübben standen zur Eröffnung im Foyer der Ludwig-Leich-
hardt Oberschule Goyatz und warteten gespannt auf ihren 1. aus-
gewählten Workshop. Die Mädchen im Alter von 10 bis 15 Jahren 
hatten die Möglichkeit, an diesem Tag zwei verschiedene Work-
shops auszuprobieren, ob in der Kreativwerkstatt, beim Nagel-
design, beim Haarstyling, beim Töpfern, beim Tanzen oder in der 
Küche beim Kreieren von Partysnacks. Die Mädchen, die sich 
für den Workshop „Partysnack“ entschieden hatten, haben nicht 
nur neue Rezeptideen sowie Tipps/Tricks bei der Zubereitung 
kennengelernt, sondern zauberten gleich mal für alle Mädchen 
und Workshopleiter ein geniales Mittagsbuffet. 

P5 P4



- 17 -Nr. 8/2017 Amt Unterspreewald

Das war spitzenmäßig!!! Danach gingen alle gestärkt in die 2. Work-
shoprunde und die Gruppen mischten sich wieder neu.

„Ein Lächeln ist das schönste Make up, 
das ein Mädchen tragen kann.“

(Marilyn Monroe)

Mit so einem Lächeln und mit kreativen Sachen in der Hand, 
schönen Fingernägeln, gestylten Haaren, coolen neuen Tanz-
schritten oder tollen einfachen Rezeptideen für die nächste Ge-
burtstagsparty, verabschiedeten sich die Mädchen von uns. Da 
war für alle WorkshopleiterInnen und Jugendsozialarbeiterinnen 
klar, auch dieser Mädchentag ist wieder gelungen und ein tolles 
Angebot der Jugendarbeit, welches fortgesetzt werden sollte.

Wir danken …
… allen Mädchen, die am 4. Mädchentag teilgenommen haben!!!
… allen Workshopleiterinnen und Workshopleitern für ihre Ideen 
und ihre tatkräftige Unterstützung bei der Durchführung!!!
… dem Landkreis Dahme-Spreewald und dem Amt Lieberose/
Oberspreewald für die finanzielle Unterstützung!!!

Natürlich wollen wir die Jungs unserer Region im Alter von 8 bis 
14 Jahren nicht vergessen und sind schon fleißig beim Orga-
nisieren des 3. Erlebnistages für Jungs, welcher am Samstag, 
09.09.2017 in Klein Leuthen (Gemeinde Märkische Heide) statt-
findet.

Die Jugendsozialarbeiterinnen im ländlichen Raum
Jana Beinio, Doreen Graf, Anke Schönmuth & Daniela Schulze

Workshop: Dance dance dance mit Jana Döbler

Workshop: Nageldesign mit Inessa Koick, Michelle Kirchbach 
und Jana Beinio

Workshop: Töpfern/Tonarbeiten mit Doreen Graf

Mitteilungen der Gemeinden

Stadt Golßen

Informationen aus der 
Stadtbibliothek Golßen

Der Sommer ist da und die Ferien- und Ur-
laubszeit steht vor der Tür. Alle wünschen 
sich Sonnenschein, Entspannung und unvergessliche Erleb-
nisse.
Wer dazu noch die entsprechende Lektüre benötigt, kann 
sich diese in der Bibliothek ausleihen.
Dabei ist aber zu beachten, dass die Bibliothek vom 
07.08.2017 bis 21.08.2017 wegen Urlaub geschlossen ist.
Ab 22.08.2017 ist die Einrichtung zu den bekannten Öff-
nungszeiten für alle Leseratten und die, die es werden wollen 
wieder geöffnet.

Stadtbibliothek Golßen
Stadtwall 8
15938 Golßen
Tel. 035452 17816

Öffnungszeiten:
Mo. 	 12.00 – 16.00 Uhr
Di. 	 09.00 – 12.00 und 12.30 – 18.00 Uhr
Mi. 	 geschlossen
Do. 	 10.00 – 12.00 und 12.30 – 16.00 Uhr
Fr. 	 09.00 – 12.00 Uhr

Einen erlebnisreichen Sommer wünscht

die Stadtbibliothek Golßen

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 1. September 2017

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Montag, der 21. August 2017
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Historisches

Zur Geschichte der Golßener Adler-Apotheke
In Vorbereitung der Carl Ru-
dolph Schumann-Ehrung 
2004 wurde von Dipl. His-
tor. Helga Tucek, Dr. Hubert 
Illig und Dr. Michael Bock 
ein Aktenstudium im BLHA 
Potsdam durchgeführt. Dabei 
konnten interessante Daten, 
nicht nur zur Geschichte der 
Golßener Apotheke erforscht 
werden.
Im alten Kreis Luckau gab es 
1832 sechs Apotheken – in 
Luckau seit 1613, in Sonne-
walde seit 1683, in Doberlug 
seit 1689, in Kirchhain seit 
1701, in Finsterwalde seit 
1735 und in Golßen seit 1794.
Ab Mitte des 18. Jahrhunderts 
war in Golßen ein Handel mit 

Apothekerwaren in öffentlichen Läden ohne Konzession nach-
zuweisen. Laut Golßener Kirchenbuch verstarb 1747 der Apo-
theker Friedrich Siegemund Heffter im Alter von nur 27 Jahren. 
Ob dieser eine städtische Apotheke gründen konnte, bleibt un-
gewiss.
1794 etablierte sich jedenfalls die erste Apotheke. Auf Grund 
ihres meist schlechten Zustandes wechselte sie bis zum Jahre 
1810 vier mal den Besitzer. Darunter war auch der Apotheker 
Conrad Friedrich Regmann, der 1805 das Bürgerrecht erhielt. 
Unter dem vorerst letzten Besitzer le Petit ging die Apotheke 
völlig ein. Die Büchsen mit Arzneien mussten ins städtische 
Spritzenhaus gebracht werden.
Einen Neuanfang wagte 1822 der Apotheker Breitenfeld. Die neu 
eingerichtete Apotheke „Zum schwarzen Adler“ befand sich im 
Kleinbürgergut Nr. 121, das zum Drösselschen (einem ehemals 
Drahnsdorfer) Anteil der Stadt gehörte. Das war ein einstöckiges 
in Fachwerk erbautes Haus in der damaligen Hauptstraße, heute 
Berliner Straße 6, welches später aufgestockt wurde. Breitenfeld 
hatte es laut Grundbuch von der Gräfin Fontana gekauft. Die 
erste Konzessionierung durch den Oberpräsidenten der Provinz 
Brandenburg erfolgte im Jahre 1823. Die Namen der weiteren 
Apothekenbesitzer lautenten:
1. 	 Carl Friedrich Erdmann Breitenfeld (1823 - 27).
2. 	 Johann Gottfried Schneider (1827 - 31).
3. 	 Heinrich Ludewig Ferdinand Boelicke (1831 - 1833).
4. 	 Apotheker 2. Klasse Carl Rudolph Schumann (1833 - 68). 

Apotheker 2. Klasse bedeutete, dass einige Semester an ei-
ner Universität absolviert wurden, die Approbation aber im 
Gegensatz zum Apotheker 1. Klasse nicht von der Universi-
tät, sondern von der Regierungsbehörde erteilt wurde.

5. 	 Eugen Franz Rudolf von Schumann (1868 - 1904).
6. 	 Hans Max Emil von Schumann (1904 - 1956) als letzter Be-

sitzer der „Adler-Apotheke“ vor der Verstaatlichung. Am 
01.10.1905 erfolgte der Umzug ins Haus Nr. 118 am Markt 
(heute Markt 7).

7. 	 Nach der Reprivatisierung 1992 übernahm der Apotheker 
Hans-Dieter Rosenbaum die Adler-Apotheke bis zu ihrer 
endgültigen Schließung 2014.

Heute sind die „Lindenapotheke“ in Golßen und die „Apotheke 
am Markt“ in Neu Lübbenau für die Bürger unseres Amtes ein-
satzbereit.
Lars Rose ist es nach jahrzehntelanger Suche gelungen, endlich 
das wohl einzige Bild, eine Ansichtskarte der alten Apotheke aus 
dem Jahre 1905 zu erwerben.

Dr. Michael Bock

Sonstige Informationen

Abb.: Apotheke Golßen 1905, 
Sammlung Lars Rose

Selbsthilfegruppe Neubeginn
(Alkohol und Drogen) trifft sich jeden Mittwoch um 17:30 Uhr
im DRK Seniorenclub; Hauptstraße 35 in Golßen
(Jochen Stein: Tel.-Nr.: 035452 15671).

Infoveranstaltung - Natura 2000 - 
Gebiet Urstromtal bei Golßen

In Ihrer Region hat die Managementplanung für das Natura 
2000-Gebiet Urstromtal bei Golßen begonnen.
Aber was ist überhaupt Natura 2000, wozu eine Maßnahmen-
planung und was bedeutet eigentlich FFH? Wir möchten Ihnen 
all diese Themen vorstellen und uns mit Ihnen zu Beginn des 
Planungsprozesses über die Gebiete austauschen.
Die Stiftung NaturSchutzFonds Brandenburg koordiniert die 
Managementplanung und hat das Büro „LB Planer+Ingenieure 
GmbH (Luftbild Brandenburg)“ mit der Erstellung des Manage-
mentplans beauftragt.

Informationsveranstaltung:
Datum: 	 21. September 2017
Uhrzeit: 	 18 Uhr
Ort: 	 Landgasthof zur Feldschmiede, Lübbenerstr. 31, 

15938 Kasel-Golzig

Im Rahmen der Managementplanung sollen die, für die Ge-
biete notwendigen Schutz-und Bewirtschaftungsmaßnahmen in 
Zusammenarbeit von Planungsbüros und regionalen Akteuren 
entwickelt werden. Je nach Größe und Art des Gebietes sind da-
her die regionalen Landeigentümer und Landnutzer, beispiels-
weise aus den Bereichen Sport und Tourismus, Land-, Forst-, 
Fischerei- und Wasserwirtschaft sowie Naturschutz eingeladen, 
sich in den Planungsprozess einzubringen.
Weitere Informationen zu dem Gebiet sowie zu der Natura 
2000-Managementplanung unter: 
www.natura2000-brandenburg.de/infothek

Ansprechpartner:
Stiftung NaturSchutzFonds Brandenburg
Verfahrensbeauftragte Kerstin Pahl

Heinrich-Mann-Allee 18/1914473 Potsdam
Tel.: 0331 97164856, Fax: 0331 97164770
kerstin.pahl@naturschutzfonds.de
www.natura2000-brandenburg.de

Luftbild Brandenburg GmbH
Herr Glaser
Karl-Liebknecht-Str. 1
15711 Königs Wusterhausen
Tel.: 03375 252244
www.luftbildbrandenburg.de

Das Projekt der Stiftung NaturSchutzFonds Brandenburg wird 
gefördert durch den Europäischen Landwirtschaftsfonds für die 
Entwicklung des Ländlichen Raumes (ELER). Verwaltungsbe-
hörde ELER: www.eler.brandenburg.de.Kofinanziert aus Mitteln 
des Landes Brandenburg.
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Elternbrief 36

5 Jahre, 8 Monate: Kindergeburtstag

Der sechste Geburtstag liegt noch in einiger Ferne, trotzdem re-
det Nadine schon oft davon: „Wie oft muss ich noch schlafen, 
bis ich Geburtstag habe?“ „An meinem Geburtstag bin ich die 
Bestimmerin!“, „Zum Geburtstag wünsche ich mir ...“ – und dann 
folgt eine lange Latte von Wünschen, die wöchentlich wechseln. 
Ihre Eltern sehen dem Geburtstag nicht ganz so freudig entge-
gen: Einen Kindergeburtstag durchzustehen, erfordert schon 
eine gehörige Portion Nervenstärke. Gab es nicht beim letzten 
Mal Geschrei, weil die Preise den Spielgewinnern nicht gefielen? 
War das Geburtstagskind nicht furchtbar beleidigt, weil es beim 
Sackhüpfen so langsam war? Es kann allerhand schief gehen 
beim Kindergeburtstag, und man sollte gar nicht erst erwarten, 
dass alle zu jedem Zeitpunkt glücklich und zufrieden sind. Aber 
es ist eben doch ein wichtiger Tag im Leben Ihres Kindes, der 
umsichtig geplant sein will:
· 	 Laden Sie höchstens so viele Kinder ein, wie Ihr Kind alt wird: 

Das ist eine Faustregel, die Ihnen allzu großes Tohuwabohu 
erspart.

· 	 Ob Sie mit Ihrem Kind zusammen Einladungskarten malen, 
Zettel verteilen oder die Gäste telefonisch einladen: Geben 
Sie eine genaue Anfangs- und Endzeit an. Insgesamt braucht 
die Feier nicht länger als drei, vier Stunden zu dauern: Sonst 
sind hinterher alle fertig mit den Nerven.

· 	 Verausgaben Sie sich nicht beim Essen und der Dekoration: 
Natürlich soll es leckere Sachen geben und der Tisch schön 
gedeckt sein, aber Kinder achten nicht auf gebügelte Tisch-
decken oder darauf, ob auch alles selbst gebacken wurde.

· 	 Bereiten Sie einige Spiele vor: Sackhüpfen, Eierlaufen, Do-
senwerfen oder Topfschlagen. Wenn es etwas ruhiger sein 
soll, legen Sie zum Beispiel ein paar Gegenstände auf ein Ta-
blett, zeigen Sie sie kurz, nehmen dann verdeckt einen weg 
und die Kinder müssen raten, welcher fehlt.

Die kostenlose Verteilung der ANE-Elternbriefe im Land Bran-
denburg wird gefördert durch das Ministerium für Arbeit, Sozia-
les, Gesundheit, Frauen und Familie (MASGF).
Interessierte Brandenburger Eltern können diesen und alle wei-
teren Briefe kostenfrei über die Internetpräsenz des Arbeits-
kreises Neue Erziehung e. V. www.ane.de, oder per E-Mail an 
ane@ane.de, über eine Sammelbestellung in Ihrer Kita oder per 
Telefon 030 259006-35 
bestellen. Die Eltern-
briefe kommen alters-
entsprechend bis zum 
8. Geburtstag in regel-
mäßigen Abständen 
nachhause, auch für 
Geschwisterkinder.

Sabine Spelda
Elternbriefe Brandenburg

Veranstaltungstermin  
im Dorfgemeinschaftshaus Steinreich  

für den Monat August
19.08.2017 	  Arbeitseinsatz Rollschuppenkeller

Wir wollen den Rollschuppenkeller in Schenkendorf weiter nutz-
bar und zugänglich machen. Arbeitsplan folgt.
________________________________________________________

Pressemitteilung Deutsche Bahn Netze

Falkenhain: Verkehrsfreigabe  
des neuen Straßenabschnittes über die 

Bahnlinie Berlin-Dresden

Ersatz für den Bahnübergang  
auf der Ortsverbindungsstraße Falkenhain- 

Hohendorf im Zuge des Ausbaus der Bahnstrecke 
Berlin-Dresden auf Tempo 200

(Berlin, 24.07.2017) Ab dem 24. August 2017 können Autofah-
rer die neue Fahrbahn auf dem ca. 400 Meter langen Neubau-
abschnitt der Ortsverbindungsstraße zwischen Falkenhain und 
Hohendorf nutzen. Der neue Straßenabschnitt ersetzt damit zu-
künftig den früheren Bahnübergang, sodass die Wartezeiten an 
dem Bahnübergang entfallen. 
Weiterhin wurde ein Wirtschaftsweg an die Ortsverbindungs-
straße angepasst und mehrere Feldzufahrten errichtet.
Baubeginn war im August 2016. Rund 2,9 Millionen Euro kostet 
der Ersatz des Bahnüberganges. Jeweils ein Drittel der Kosten 
übernehmen Bund, Bahn und die Gemeinde Drahnsdorf. Das 
Land Brandenburg fördert 90 Prozent des Anteils der Gemeinde 
Drahnsdorf.

Der Bahnübergang wurde im Zuge des Ausbaus der Bahnstre-
cke Berlin-Dresden für Tempo 200 aufgelöst. Seit August 2016 
ist die Strecke zwischen Wünsdorf-Waldstadt und Hohenleipisch 
im Land Brandenburg komplett gesperrt. Gleise, Bahnsteige, 
Bahntechnik werden komplett erneuert und 18 Bahnübergänge 
im Land Brandenburg durch Straßenüber- oder -unterführungen 
ersetzt. 

Am 10. Dezember 2017 wird die Streckensperrung wieder auf-
gehoben. Bis 2020 wird die Strecke mit dem einheitlichen euro-
päischen Zugsicherungssystem ETCS (European Train Control 
System) ausgerüstet, dann kann Tempo 200 gefahren werden. 

Ziel des Gesamtausbaus der Bahnstrecke Berlin-Dresden ist 
es, die Fahrzeit zwischen den Hauptbahnhöfen der sächsischen 
Landeshauptstadt und der deutschen Hauptstadt auf 80 Minu-
ten zu verkürzen.

Kindersachen-Flohmarkt

Am Samstag, dem 23.09.2017 
in der Zeit von 14:00 Uhr bis 
17:00 Uhr  findet wieder ein Kin-
dersachenflohmarkt mit Kaffee, 
Kuchen und einer kleinen Tom-
bola bei uns statt. 

Ort: ASB Lübben, Gartengasse 14 (MGH)
Wer möchte, kann gern mitmachen!
Bitte verbindliche Anmeldungen unter der 
Rufnummer 03546 4084.
Es werden keine Standgebühren erhoben.
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Vereine und Verbände

Seniorenclub Golßen

DRK Seniorenclub 
Hauptstraße 35, 15938 Golßen, Tel.: 0151 54408889

Monatsplan August 2017

01.08.2017 	 Spielenachmittag 
03.08. 	 Erzählnachmittag
07.08. 	 Gem. Singen/Hr. Wolff 
08.08. 	 Spielenachmittag 
10.08. 	 Erzählnachmittag
14.08. 	 Geburtstag des Monats 
15.08. 	 Spielenachm./und Skat 
17.08. 	 Erzählnachmittag
21.08. 	 (Außer Haus) 
22.08. 	 Spielenachmittag
28.08. 	 Gemeins. Singen 
29.08. 	 Spielenachmittag 
31.08. 	 (Außer Haus)
Alle Veranstaltungen beginnen um 14:00 Uhr, für die Skatspieler 
um 12:30 Uhr.

Mit freundlichen Grüßen 
Das DRK-Team

In eigener Sache:
Unsere Polsterarbeiten sind fertiggestellt. Auch diese Arbeit wur-
de von uns ausgeführt. Mit dem Ergebnis können wir nicht nur 
zufrieden sein sondern auch sehr stolz auf unsere Leistung.
Ich bedanke mich bei den Seniorinnen, den Damen und Herren 
der Skatrunde und der Selbsthilfegruppe für das nötige Verständ-
nis wegen der befristeten Clubschließung. Mein größter Dank gilt 
meinen fleißigen Helferinnen, die mit unglaublicher Energie und 
Freude dabei waren. DANKE Renate Frey, Peter Labitzke, Monika 
Lukaschewski, Karin Saupe, Christel Seiffert und Rita Unger.

Elvira Labitzke
Leitung DRK-Seniorenclub

Achtung! Einladung

Die Stadt Golßen und das Deutsche Rote Kreuz gratulieren auf 
diesem Wege, allen Geburtstagskindern und wünschen ihnen 
nur das Beste und viel Gesundheit. Die Geburtstagsfeier findet 
am 11.09. um 14:00 Uhr im Seniorenclub statt.
Wir freuen uns auf einen Nachmittag mit Ihnen.

Mit freundlichen Grüßen 
Das DRK-Team

Der Seniorenbeirat lädt herzlich ein 
 zum Herbstfest am 28.09.2017!

„Mit Frohsinn in den Herbst“

Bei Kaffee und Kuchen, einem kleinen Programm und musikalischer 
Umrahmung möchten wir gemeinsam fröhlich sein und singen.
Wann? 	  28.09.2017
Wo? 	  Gaststätte „Aldin“ in Golßen
Beginn? 	  14:00 Uhr

Anmeldungen bitte bis zum 19.09.2017 an die Ihnen bekannten 
Personen und Telefon-Nrn. Wir wünschen Ihnen einen sonnigen 
Monat August!

Im Auftrag
Brigitte Sauerbrei

Sport

Der Vereinsring Golßen ruft zur Teilnahme 
auf!

Am 13.08.2017 in Golßen 
Wir seh’n uns! 

… Bühne auf dem Penny Parkplatz
mit je einem Kids- & Erwachsenen-Fahrrad am 13.08.2017 von 
11 bis 17 Uhr

Regeln
Kinder bis(!) zu einer Größe von 150cm radeln für je 5 Minuten! 
Kinder und Jugendliche unter 14 Jahren dürfen nur in Begleitung 
ihrer Eltern oder einer Aufsichtsperson am Wettbewerb teilneh-
men.
Kräftige Erwachsene radeln max. für je 5 Minuten! Bildet Grup-
pen von je 6 Erwachsenen (+x Ersatzfahrer)!
Jeder darf nur einmal antreten! Personen mit gesundheitlichen 
Risiken sind von der Teilnahme am Wettbewerb ausgeschlos-
sen.

Anmeldung
Kinder der Golßener Grundschule und der Vorschule:
Ihr habt einen Flyer bekommen. Bitte schneidet den unteren Teil 
als Anmeldung ab, merkt euch eure Wunsch-Startzeit und gebt 
ihn bis 08.08.2017 bei Steffen Glombitza ab. (Kontaktangabe 
nicht vergessen!).

Kinder aus Vereinen & der Feuerwehr:
Euer Betreuer im Verein nimmt eure verbindliche Anmeldung 
entgegen. Bitte nennt ihm Wunsch-Startzeit (zwischen 11 und 
17 Uhr) und wer eure Aufsichtsperson sein wird. Wir tragen euch 
dann in die Teilnehmerliste ein und melden uns bei euch. (Gilt 
nicht für Golßener Grundschüler!)

Kinder aus anderen Gemeinden, Verwandtschaft oder Be-
kanntschaft:
Bitte schickt uns eine E-Mail an steffen.glombitza@altgolssen.
de. Bitte nennt uns Wunschzeit (zwischen 11 und 17 Uhr) und 
wer eure Aufsichtsperson sein wird. Wir tragen euch dann in die 
Teilnehmerliste ein und melden uns bei euch.

Erwachsene (auch Vereine und Feuerwehr!)
Ihr solltet Teilgruppen von mind. 6 Erwachsenen (+x Ersatz!!!) 
bilden, die insgesamt eine halbe Stunde in der Lage sind, al-
les für eine erfolgreiche Teilnahme zu geben. Bitte schickt eine 
E-Mail an steffen.glombitza@altgolssen.de mit der ausgefüllten 
Teilnehmerliste.
Die Stadt Golßen erhält 4 € pro gefahrenem Kilometer plus Plat-
zierungsbonus für einen guten Zweck in Golßen.
Überredet Bekanntschaft und Verwandtschaft am 13.08.2017 
anlässlich des Gurkentages nach Golßen zu kommen und moti-
viert alle, sich bei uns anzumelden!!!

Mach mit … für einen guten Zweck!

Vielen Dank!
Kontakt & Anmeldung bei:
Steffen Glombitza
steffen.glombitza@altgolssen.de
Tel. 0171 3531760
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Spielplan Monat August

SV Wacker 21 Schönwalde

Wacker Schönwalde (KOL)
SG Niewitz/Schönw. II (1. KK.)
Wacker Schönwalde (D-Jun.)
SG Schönw./Golßen (E-Jun.)
Wacker Schönwalde (F-Jun.)

Sa., 05.08.2017
15:00 Uhr	 FSV Luckenwalde II - Wacker Schönwalde
	 (Testspiel)
So., 06.08.2017
15:00 Uhr	 SG Niewitz/Schönw. II - LSV Görlsdorf
	 (Pokal/Vorauscheidungsrunde)
Sa., 12.08.2017
15:00 Uhr	 Lok. Calau - Wacker Schönwalde
	 (Pokal)
Sa., 19.08.2017
15:00 Uhr	 Wacker Schönwalde - TSG Lübbenau
So., 20.08.2017
15:00 Uhr	 SV Eintracht Wittmannsdorf - SG Niewitz/Schönw. II
Sa., 26.08.2017
15:00 Uhr	 SV Germania 1910 Ruhland - Wacker Schönwalde
So., 27.08.2017
15:00 Uhr	 SG Niewitz/Schönw. II - SG GW Schlepzig/TSG 

Lübben
	 (in Schönwalde)

Punktspiele August 2017/2018
SV 1885 Golßen I - Kreisoberliga Südbrandenburg
SV 1885 Golßen II - 1. Kreisklasse Nord

1. Hauptrunde SBB Pokal
12./13.08.2017 | Sieger aus Koßwig - Lubolz vs. SV Golßen I
————————————————————————————
Sa., 19.08.2017
15 Uhr 	 Sängerstadt - SV Golßen I
So., 20.08.2017
15 Uhr 	 SV Golßen II - Vorw. Crinitz

Sa., 26.08.2017
15 Uhr 	 SV Golßen I - Lok Calau
So., 27.08.2017
15 Uhr 	 TSG Lübbenau II - SV Golßen II
————————————————————————————
Pokal 2. Hauptrunde | 02./03.09.2017
————————————————————————————
Sa., 09.09.2017
15 Uhr 	 Wacker Schönwalde - SV Golßen I
So., 10.09.2017
15 Uhr 	 SV Golßen II - Goyatzer SV

Allgemeine Veröffentlichungen

Groß Wasserburg feierte Feuerwehrdorffest
Das diesjährige traditionelle Feuerwehrfest am Kahnhafen ist 
nun schon wieder Geschichte. Die Einstimmung am Freitag-
abend bei der OSSI-Party übernahm wie schon in den Jah-
ren vorher Peter’s Disco 2000 mit vielen Hits aus der früheren 
schönen Zeit. Entsprechend gekleidet in FDJ-und Pioniertracht 
oder auch Armeeuniform kam wohl bei vielen Besuchern etwas 
Sehnsucht nach den alten Tagen auf. Am Samstagnachmittag 
spielten die Goyatzer Blasmusikanten und nebenbei konnte 
man sich an verschiedenen Ständen wie Bogenschießen, Ke-
geln, Autorennbahn und Bierrutsche probieren. Grillstand, Ge-
tränkewagen sowie Kuchenbuffet hielten alle Feiernden bei bes-

ter Laune. Nach der Tombola rockte die NEO-Partyband den 
Dorfplatz und sorgte für eine super Stimmung bei den Feu-
erwehrleuten und deren Gästen. Der Feuerwehrverein als 
Ausrichter des 91. Geburtstages der örtlichen Wehr bedankt 
sich bei allen Helfern, Freunden und Sponsoren für die gelunge-
ne Zusammenarbeit. Gemeinsam konnten wir zeigen das unsere 
Feuerwehr aktiv lebt und in Groß Wasserburg ein gutes Klima 
untereinander herrscht.
Besonderer Dank gilt unseren Sponsoren:
*	 Familie Stefan Fleschner, Hotel und Gasthof Wambacher 

Mühle 
*	 Frau Dr. Knieschke, Arztpraxis Schlepzig
*	 Agrargenossenschaft „Unterspreewald“ e.G. Dürrenhofe
*	 Familie Dietmar Becker Groß Wasserburg, Edeka-Märkte
*	 Thomas Karnapke Bau, Leibsch
*	 Gaststätte „Zum Unterspreewald“ Fam. Wolfgang Müller, 

Groß Wasserburg 
*	 Jugendherberge „Köthener See“
*	 Metall- u. Anlagenbau GmbH, Krausnick 
*	 Familie Heinz u. Renate Witzsch, Groß Wasserburg
*	 Familie Kay Krahl, Groß Wasserburg
*	 Gebäudetechnik- und Rohrleitungsbau GmbH, Krausnick
*	 Andreas Löffler, Mobiles Sägewerk, Groß Wasserburg
*	 Familie Gerhard Buschick, Groß Wasserburg
*	 Autohaus Urban, Zeesen
*	 Bäckerei Schulze, Pretschen
*	 Blumenstübchen Stephanie Gallus, Schlepzig
*	 Familie Michael Franke, Bogenbiwak Groß Wasserburg *Flei-

scherei Rösner, Kuschkow 
*	 Reifen Tauchmann, Zeuthen
*	 Gaststätte „Zum Unterspreewald“ Michael Künzel, Schlepzig
*	 Getränkehandel Grassmann, Lübben
*	 Kletterwald Lübben
*	 Autohaus Schwadtke, Leibsch
* 	 Physiotherapie Dörp, Schlepzig
*	 Gasthaus „Zur Kurve“, Neulübbenau
*	 Fischereibetrieb Hönow, Neulübbenau
*	 HKL Baumaschinenverleih Königs Wusterhausen
*	 Fußpflege Ulrike Jehn, Groß Wasserburg
*	 Scheunenherberge, Neulübbenau
*	 Bäckerei Kuske, Schönwalde
*	 Fleischerei Tischler, Schönwalde
*	 Gasthaus „Spreeblick“, Leibsch

Feuerwehrverein Groß Wasserburg e. V.
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Wiedereröffnung am 22.08.2017
Albert-Schweitzer-Familienwerk Brandenburg e. V.
Tafel Golßen
Stadtwall 16 
15938 Golßen

Tafelprojekte des ASF
Bergstraße 18
03130 Spremberg
Bereichsleiter: Kai Noack (M.A.)
Tel.: 03563 3488527/28
Fax.: 03563 3488521
Mobil: 0173 1638723
tafel@asf-brandenburg.de
kai.noack@asf-brandenburg.de
www.asf-brandenburg.de

Ausgabezeit 
Dienstag 10.30 Uhr – 11.30 Uhr

Die Tafel Golßen bietet Hilfe und Unterstützung für sozial und 
wirtschaftlich benachteiligte Menschen in schwierigen Lebens-
situationen. Sie ist eine Kontaktstelle für sozial benachteiligte 
Bürger der Region. Bezieher von Arbeitslosengeld, Senioren 
mit geringer Rente, Geringverdiener oder Empfänger von 
Sozialleistungen (die Grenzen orientieren sich am ALG II) kön-
nen die Angebote der Cottbuser Tafel nutzen. Gegen einen ge-
ringen Spendenbetrag erhalten Sie qualitativ hochwertige Le-
bensmittel und Waren des persönlichen Bedarfs.

Bekanntmachung  
des Trink- und Abwasserzweckverbandes 

Dürrenhofe/Krugau

Entsorgungstermine der Lidzba Reinigungsgesell-
schaft mbH im Verbandsgebiet:

Schlepzig 	  18.09.2017 – 29.09.2017
Gewünschte Entsorgungen außerhalb dieser Zeiten vereinbaren 
Sie bitte mit:
Lidzba Reinigungsgesellschaft mbH
Am Seegraben 14
03058 Groß Gaglow
Tel.: 0355 5829-0 	 Fax: 0355 5829-31

————————————————————————————

Störmeldungen richten Sie bitte werktags von 7.00 Uhr bis 
16.00 Uhr:

Für den Bereich Trinkwasser an
Herrn Krüger 	 Tel.: 01520 5210557
Für den Bereich Abwasser an
Herrn Ortak 	 Tel.: 01520 5216267

Störmeldungen im Trink- und Abwasserbereich
an Wochenenden, Feiertagen und werktags von 16.00 Uhr 
bis 7.00 Uhr:

Gebäude- und Rohrleitungsbau GmbH Krausnick
Bergstraße 2/OT Krausnick
15910 Krausnick- Groß Wasserburg 	 Tel.: 0176 20555616
(Bereitschaftsdienst)

gez. Annett Lehmann
Verbandsvorsteherin

Dorfgemeinschaft  
Altgolßen e. V.

Altgoßen lädt EIN zum Dorffest! 
18. - 20.08.2017

Freitag, 18.08.
21:00 Uhr 	 Kino für Jung & Alt mit „Die Truman-Show“

Samstag, 19.08.
08:00 Uhr 	 Hähnekrähen
12:00 Uhr 	 Mittagessen mit Blasmusik
14:00 Uhr 	 Buntes Treiben mit Bungee-Trampolin, 

Spiel & Sport für Groß und Klein, Tombola
20:00 Uhr 	 Lampionumzug & Tanzabend mit „Refe-

renz“ plus Original Altgolßener Showeinla-
ge“ 

Wir freuen uns auf Besucher aus nah und fern auf dem 
Vereinsgelände in der Neuen Straße 11!

Weitere Termine August/September:
04.08.
18:00 Uhr 	 Vereinsfreitag
13.08.
11 - 17 Uhr 	 Städtewettbewerb beim Gurkentag
17.08.
17:00 Uhr 	 Vorbereitung Dorffest
18.08.
17:00 Uhr 	 Vorbereitung Dorffest
20.08.
10:00 Uhr 	 großes Aufräumen
02.09.
10 - 18 Uhr 	 Schützenfest/Vereinsschießen
09.09.
09 - 12 Uhr 	 Pappe & Papier
	 FW-Kreisausscheid
15. - 16.09. 	 Aktionswochenende Grundstück
24.09.
08 - 18 Uhr 	 Wahlbüro bei Schneiders
02.10.
18 - 24 Uhr 	 Oktoberfest
Bilder & Infos tagesaktuell im Internet: www.altgolssen.de

Bereitschaftsdienste

Notrufe
Feuerwehr/Rettungsdienst 	  112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen 
Vereinigung außerhalb der Öffnungszeiten 	  116 117
Polizei 	  110
Zentrale Rufnummer der Leitstelle 	  0355 6320
Stromstörungshotline 	  0800 2305070
Gasstörungsdienst SÜLL GmbH 	  03544 50260
Funk: 	  0171 4690129
Gasstörungsdienst SÜWAG GmbH 	  03546 277930
Wasserstörungsdienst für den Bereich TAZV Luckau
für Havarien nach Dienstschluss 	  0800 8807088
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Kirchliche Mitteilungen

Kirchliche Mitteilungen August 2017
Monatsspruch August:
Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum heutigen Tag
und stehe nun hier und bin sein Zeuge bei Groß und Klein. Apostelge-
schichte 26,22

Gottesdienste:
6. August, 8. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr 	  Mahlsdorf
9.30 Uhr 	  Falkenhain
9.30 Uhr 	  Schönwalde
11.00 Uhr 	  Zützen
11.00 Uhr 	  Kasel-Golzig
11.00 Uhr 	  Rietzneuendorf
13. August, 9. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr 	  Golßen mit Abendmahl
10.00 Uhr 	  Krossen (Landeskirchliche Gemeinschaft)
11.00 Uhr 	  Altgolßen mit Abendmahl
20. August, 10. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr 	 Jetsch mit Abendmahl
11.00 Uhr 	  Freiwalde
27. August, 11. Sonntag nach Trinitatis
14.00 Uhr 	  Golßen
	 Regionalgottesdienst mit anschließendem Emp-

fang im Pfarrgarrten

Weitere Termine im August:
Christenlehre Golßen: 	 Christenlehre Kasel-Golzig:
1. – 3. Klasse: 	 Montag, 16.00 – 17.00 Uhr
Freitag, 12.00 – 13.00 Uhr 	 im Gemeindehaus Kasel-
4. – 6. Klasse: 	 Golzig
Freitag, 14.00 – 15.00 Uhr
im Pfarrhaus Golßen	 Christenlehre in 
	 Schönwalde:
	 1. – 2. Klasse:
 	 Donnerstag, 12.30 – 13.30 Uhr
	 3. – 4. Klasse:
In den Sommerferien	 Donnerstag, 14.00 – 15.00 Uhr
keine Christenlehre	 5. – 6. Klasse:
	 Donnerstag, 15.30 – 16.30 Uhr

Frauenkreis des	 Frauenkreis Kasel-Golzig:
Pfarrsprengels Golßen: 	 Dienstag, 08.08., 15.00 Uhr
Mittwoch, 09.08., 14.00 Uhr 	 im Gemeindehaus Kasel-
im Pfarrhaus Golßen	 Golzig

Frauenkreis Schönwalde: 	 Frauengesprächskreis:
Dienstag, 08.08.; 29.08., 	 nach Absprache
19.00 Uhr 	 im Pfarrhaus Golßen
im Paul-Gerhardt-Saal

Männerkreis: 	 Frauenchor Golßen:
Donnerstag, 10.08., 19.00 Uhr 	Mittwoch, 19.00 Uhr
im Pfarrhaus Golßen 	 im Pfarrhaus Golßen

Gemeindechor 	 Ökumenischer Kirchenchor
Rietzneuendorf: 	 Schönwalde:
Nach Vereinbarung im  	 Jeden Donnerstag, 19.30 Uhr
Gemeindehaus	 im Gemeindehaus Schönwalde
Rietzneuendorf, Informationen
bei Ingeborg Sauerbrei, 
035477 396 

Posaunenchor Waldow: 	  Bibelkreis Krossen:
Mittwoch, 19.30 Uhr 	  Termin bitte erfragen bei
in der Kirche Waldow 	  Gerhard Bauer, 035453 267

Möchten Sie gerne von Pfarrer Nikolitsch* oder Pfarrerin 
Erdem** besucht werden oder mit ihnen einen Gesprächs-
termin vereinbaren?
Bitte rufen Sie an 
* 	  im Pfarramt Golßen: 035452 717
** 	  im Pfarramt Krausnick: 035472 224
Oder besuchen Sie die Sprechstunde
Freitag 9.00 - 10.30 Uhr im Pfarramt Golßen, Schulstraße 13

Anzeigen

Nach Redaktionsschluss eingegangen
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5August 2017 bis September 2017

Lotse
5

Kultur
für das Gebiet der Ämter und Städte Calau, Lübben (Spreewald), Lübbenau/Spreewald, Luckau, 
Burg (Spreewald), Lieberose/Oberspreewald, Altdöbern, Unterspreewald, Gemeinde Märkische 
Heide, Gemeinde Heideblick und Vetschau/Spreewald

Kartenvorverkauf: Touristinformation Burg, 035603 750160
www.BurgimSpreewald.de

10./19./24. August 2017/2./7. September 2017, 16:00 Uhr

Von slawischer Besiedlung, Preußenkönigen und Sagengestalten

Geführte Wanderung durch Burg (Spreewald)
Burg (Spreewald), ab Touristinformation

dienstags 11:00 Uhr

Zum Weißstorch durch das Storchendorf Dissen

Geführte Wanderung
Dissen-Striesow, OT Dissen, ab Spreeauenhof

dienstags 14:00 Uhr

Zu Aueroxen und Wasserbüffel 

Geführte Radtour durch die renaturierte Spreeaue
Dissen-Striesow, OT Dissen, ab Spreeauenhof

mittwochs 11:00 & 14:00 Uhr

Führung im Siedlungsausschnitt “Stary lud - Begegnungen mit dem 
alten Volk”

Dissen-Striesow, OT Dissen, Heimatmuseum

donnerstags 11:00 Uhr

Ferienkinder im Museum - Butter selbst herstellen

Dissen-Striesow, OT Dissen, Heimatmuseum

12. August 2017, 15:00 Uhr

Geschichte auf dem Kahn:  
Eine kleine Wassermusik mit der launigen Forelle 

mit Anne Schierack (voc) und Eric Törsel an der Gitarre (29,50 EUR/Person)
Burg (Spreewald), ab Hagen´s Insel

12. August 2017, 19:00 Uhr

Burger KunstGenuss: „Am Abend mancher Tage …” 
mit Wolke X; szenische Lesung und Gesang, Balladen der Rockmusik  
(10 bzw. 12 EUR/AK)
Burg (Spreewald), Weidenburg

12./13. August 2017, 10:00 bis 18.00 Uhr

20 Jahre Hahnrupfen in Werben
Sa., 16 Uhr, Kinderhahnrupfen Gutspark Seydlitz
Sa., 19 Uhr, Tanz mit “NaUnd”
So., 14 Uhr, Hahnrupfen Ortsausgang Richtung Brahmow

19. August 2017, 19:00 Uhr

Krimi auf dem Kahn: Franziska Steinhauer
liest aus ihrem Buch “Der Werwolf von Hannover - Fritz Haarmann” 
(23,50 EUR/Person)
Burg (Spreewald), Spreehafen

Festwoche 25 Jahre Amt Burg (Spreewald)

19./20. August 2017, 8:30 bis 13:30 Uhr

“Quark & Leinöl” - das LAND & GENUSS Festival 
Burg (Spreewald), Kur- und Sagenpark

18. bis 20. August 2017

“Wir feiern 700 Jahre Ruben”
u. a. Sa., 16:00 Uhr Festumzug, So., 14:00 Uhr, Hahnschlagen  
(wendischer Erntebrauch)
Burg (Spreewald), ab Touristinformation Burg (Spreewald)

20. August 2017, 14:00 Uhr

Kokot w Dešnje/Hahnrupfen
(wendischer Erntebrauch); Tanz ab 20 Uhr mit der Live-Band “nAund”
Dissen-Striesow, OT Dissen, Sportplatz

21. August 2017, 16:00 Uhr

Gemeinsames Hahnschlagen des Amtes Burg (Spreewald) 

Werben, OT Ruben, ehemalige Schule
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5August 2017 bis September 2017

Lotse
5

Kultur
für das Gebiet der Ämter und Städte Calau, Lübben (Spreewald), Lübbenau/Spreewald, Luckau, 
Burg (Spreewald), Lieberose/Oberspreewald, Altdöbern, Unterspreewald, Gemeinde Märkische 
Heide, Gemeinde Heideblick und Vetschau/Spreewald

Kartenvorverkauf: Touristinformation Burg, 035603 750160
www.BurgimSpreewald.de

10./19./24. August 2017/2./7. September 2017, 16:00 Uhr

Von slawischer Besiedlung, Preußenkönigen und Sagengestalten

Geführte Wanderung durch Burg (Spreewald)
Burg (Spreewald), ab Touristinformation

dienstags 11:00 Uhr

Zum Weißstorch durch das Storchendorf Dissen

Geführte Wanderung
Dissen-Striesow, OT Dissen, ab Spreeauenhof

dienstags 14:00 Uhr

Zu Aueroxen und Wasserbüffel 

Geführte Radtour durch die renaturierte Spreeaue
Dissen-Striesow, OT Dissen, ab Spreeauenhof

mittwochs 11:00 & 14:00 Uhr

Führung im Siedlungsausschnitt “Stary lud - Begegnungen mit dem 
alten Volk”

Dissen-Striesow, OT Dissen, Heimatmuseum

donnerstags 11:00 Uhr

Ferienkinder im Museum - Butter selbst herstellen

Dissen-Striesow, OT Dissen, Heimatmuseum

12. August 2017, 15:00 Uhr

Geschichte auf dem Kahn:  
Eine kleine Wassermusik mit der launigen Forelle 

mit Anne Schierack (voc) und Eric Törsel an der Gitarre (29,50 EUR/Person)
Burg (Spreewald), ab Hagen´s Insel

12. August 2017, 19:00 Uhr

Burger KunstGenuss: „Am Abend mancher Tage …” 
mit Wolke X; szenische Lesung und Gesang, Balladen der Rockmusik  
(10 bzw. 12 EUR/AK)
Burg (Spreewald), Weidenburg

12./13. August 2017, 10:00 bis 18.00 Uhr

20 Jahre Hahnrupfen in Werben
Sa., 16 Uhr, Kinderhahnrupfen Gutspark Seydlitz
Sa., 19 Uhr, Tanz mit “NaUnd”
So., 14 Uhr, Hahnrupfen Ortsausgang Richtung Brahmow

19. August 2017, 19:00 Uhr

Krimi auf dem Kahn: Franziska Steinhauer
liest aus ihrem Buch “Der Werwolf von Hannover - Fritz Haarmann” 
(23,50 EUR/Person)
Burg (Spreewald), Spreehafen

Festwoche 25 Jahre Amt Burg (Spreewald)

19./20. August 2017, 8:30 bis 13:30 Uhr

“Quark & Leinöl” - das LAND & GENUSS Festival 
Burg (Spreewald), Kur- und Sagenpark

18. bis 20. August 2017

“Wir feiern 700 Jahre Ruben”
u. a. Sa., 16:00 Uhr Festumzug, So., 14:00 Uhr, Hahnschlagen  
(wendischer Erntebrauch)
Burg (Spreewald), ab Touristinformation Burg (Spreewald)

20. August 2017, 14:00 Uhr

Kokot w Dešnje/Hahnrupfen
(wendischer Erntebrauch); Tanz ab 20 Uhr mit der Live-Band “nAund”
Dissen-Striesow, OT Dissen, Sportplatz

21. August 2017, 16:00 Uhr

Gemeinsames Hahnschlagen des Amtes Burg (Spreewald) 

Werben, OT Ruben, ehemalige Schule
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22. August 2017, 19:00 Uhr

Tatort Spreewaldbibliothek

Krimiautorin Franziska Steinhauer liest aus „Fluch über Rungholt“  
(5 EUR (GästeCard)
Burg (Spreewald), Haus der Begegnung, Am Bahndamm 12b

23. August 2017, 14:00 bis 18:00 Uhr

Tag der Vereine

regionale Vereine aus Landwirtschaft, Kultur und Tourismus stellen  
sich und ihre Arbeit vor
Burg (Spreewald), Festplatz

24. August 2017, 19:00 Uhr

Präsentation “Stog - Der Schober 2018”

der Heimatkalender aus dem Spreewald
Burg (Spreewald), Gaststätte “Deutsches Haus”

25. bis 27. August 2017

25. Heimat- und Trachtenfest des Amtes Burg (Spreewald)

Handwerker- und Schaustellermarkt, buntes Unterhaltungsprogramm 
und Trachtenvielfalt, Höhepunkt: Traditionsreicher Festumzug am Sonn-
tag 14:00 Uhr, Eintritt frei
Burg (Spreewald), Festplatz

2./3. September 2017 ab 10:00 Uhr

1917 - 2017 Wir feiern 100 Jahre Bismarckturm

Buntes Unterhaltungsprogramm und Gastronomie im Stil der 20er  
Jahre, Kunstmarkt, Eintritt frei
Burg (Spreewald), Bismarckturm

9. September 2017, 14:00 bis 17:00 Uhr

Heimatstubenfest 

Trachten, Tanz & Traditionen, Eintritt frei
Burg (Spreewald), Heimatstube

9. September 2017

Museumsnacht im Lausitzer Museenland 

ab 17 Uhr: Burg (Spreewald), Heimatstube
ab 19 Uhr: Dissen, Heimatmuseum - Slawische Lieder und deutsche  
humorvolle Texte mit der Dresdner Gruppe „Podka“

17. August 2017, 19:30 Uhr 

Auftakt zum Calauer Stadtfest mit dem Centralkabarett Leipzig

ALLEMALLACHEN! HOFFMANN IN BEST-OF-FORM - 50 Jahre Kabarett, 
KVV: Hotel zur Post, Tel. 03541 2365, Doreen´s Möbelgalerie, Tel. 03541 
2269, Rathaus, Tel. 03541 891-123, www.zur-post-calau.de

18./19./20. August 2017

Calauer Stadtfest

Kathrin Jantke Entertainment, Schlagernacht mit DJ Chrismann, Sa-
rah Helene-Fischer-Double-Show, Lampionumzug, Höhenfeuerwerk, 
soundtastic Dj´s, Feuerwehr Blasorchester Boblitz, Tanzstudio Bella, 
Tanzstudio Revana - Fit by dance, BB Radio Sommertour, Calauer Fire-
birds, Akkordeonorchester die fröhlichen Spreewälder, Fantasie - mit 
Lara Schröder, Lichtensteiner Partyband, Haystackers, Countrymusik 
mit DJ Goldi, Kinderprogramm die Zauberwerkstatt von Max & Moritz, 
FEUERHERZ u. v. m., www.calau.de

18. August 2017, 17:00 Uhr 

Vernissage „Calau INTERAKTIV - Calauer erinnern sich - Töpferstraße 
/Lindenstraße“, 

Ausstellungseröffnung durch den Calauer Heimatverein und Bürger-
meister Werner Suchner

19./20. August 2017, 13:00, 14:00, 15:00, 16:00 und 17:00 Uhr

Kirchturmführung Stadtkirche

mit Besichtigung der Turmuhrenstube und des Glockenstuhles
Offene Stadtkirche - Ausstellung „500 Jahre Reformation“ 19.08. von 
14 - 17 Uhr, 20.08. von 11 - 17 Uhr

25. August 2017, 19:00 Uhr 

Ausstellungseröffnung „Erlebnis Natur“

mit Fotografien von Hannu Hautala, einem Finnlandvortrag von Jörgen 
Dettbarn (Berlin) und Max-Albert Litta (Bischdorf) am Piano, Gutskapel-
le Reuden, www.dorf-reuden.de

26. August 2017

Calauer Sagentour

mit dem Oldtimerbus und dem grauen Männlein von den Freibergen,  
Anmeld. im Info-Punkt unter Tel. 03541 8958-0

4. September 2017, 14:00 Uhr 

Führung im Oldtimermuseum

Straße der Freundschaft 28 in Calau, www.mobileweltdesostens.de

5. September 2017, 8:00 Uhr
Großmarkt auf dem Marktplatz
und „In Calau clever kaufen“ bei den Calauer Innenstadthändlern, 
www.in-calau-clever-kaufen.de

10. September 2017

Tag des offenen Denkmals

10:00 bis 18:00 Uhr Ausstellung „Erlebnis Natur“, Gutskapelle Reuden
13.30 Uhr Kirchturmführung Stadtkirche mit Besichtigung der Turmuh-
renstube und des Glockenstuhles
14.30 Uhr Kirchturmführung Stadtkirche mit Besichtigung der Turmuh-
renstube und des Glockenstuhles
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15. September 2017, 19.30 Uhr 
Kino in Calau

Gemeindehaus ev. Kirchengemeinde Kirchstr. 32

16. September 2017, 10:00 Uhr 

Herbst- und Hoffest

auf dem Calauer Futtermittel- und Bauernmarkt, Stollenreiten, Blasmusik, 
Traktorfahren, Hüpfburg, Motocrossveranstaltung, Mloder Straße 22a

16. September 2017

Calauer Sagentour

mit dem Oldtimerbus und dem grauen Männlein von den Freibergen,  
Anmeld. im Info-Punkt unter Tel. 03541 8958-0

Ausstellungen & Sehenswertes
„Weitblick“ von Mara Scheunemann, Rathaus Calau, Platz des Friedens 
10, Mo./Mi. 9 – 12 Uhr u. 13 – 14.30 Uhr, Di. 9 – 12 Uhr u. 13 – 17.30 Uhr,  
Do. 9 – 12 Uhr u. 13 – 15.30 Uhr, Fr. 9 – 12 Uhr
„Erlebnis Natur“, Naturfotograf Hannu Hautala, Gutskapelle Reuden, 
vom 26.08. - 10.09.2017 tägl. von 10 - 18 Uhr
Bilderausstellung der Lübbenauer Malerin Rita Wiek, Info-Punkt, Cott-
buser Straße 32, Di. bis Fr. 9 – 18 Uhr, Sa. 11 – 14 Uhr
Oldtimermuseum, Straße der Freundschaft 28, Do. bis Di. 10 – 17 Uhr, 
www.mobileweltdesostens.de
Flugshow Adler- und Jagdfalkenhof, Bahnhofstraße 23 OT Werchow, 
Termine: 19.08., 20.08., 26.08., 27.08., 02.09., 03.09., 09.09., 10.09., 16.09., 
17.09., jeweils 15 Uhr

11. bis 12. August 2017

aquamediale 12 „Glaube, Liebe, Hoffnung“

Kunst- & Kulturfest am Schloss Groß Leuthen
11.08. Einlass ab 18:00 Uhr ~ Beginn 20:00 Uhr
Lesung mit Christian Redl (Hauptdarsteller Spreewaldkrimi)
„Die Blumen des Bösen“ - ein musikalischer Abend mit Texten von 
Charles Baudelaire

21:30 Uhr 

Spreewälder Filmsommer

präsentiert Sommer Open-Air Kino „4 Könige“
(Vorverkauf in allen Lautix Ticketshops, unter der Hotline 0355 481555 
sowie an allen bekannten Vorverkaufsstellen)

12. August 2017 ab 10:00 Uhr
Kunst- und Antikmarkt ~ Kutsch- und Kremserfahrten ~ Dorf- und Kir-
chenführung ~ Picknick im Grünen ~ Wanderungen um den Groß Leu-
thener See
Einlass ab 16 Uhr ~ Beginn 17 Uhr
Klassikkonzert mit der Philharmonie Leipzig
mit folgende renomierte und international ausgezeichnete Künstler:
Irina Bogdanova - Pianist, Lezanti van Zittert & Tang Jin
(Vorverkauf in allen Lautix Ticketshops, unter der Hotline 0355 481555 
sowie an allen bekannten Vorverkaufsstellen)

ab 21:00 Uhr

SCHLOSS GROß LEUTHEN OPEN-AIR/After-Show-Party

Eintritt frei!
Es erwartet euch eine elektronische Reise durch die Nacht, mit: Ruuuder-
boyz (HiJack)/Clip & Clap (Soundgemeinde Ost)/René Fun-Key Kleemann 
(Club Bellevue)/Stefan Jurrack (HiJack)/Bennet W. (Club Bellevue)

11. August 2017, 19:30 Uhr

20. Sommerkonzert in der Dorfkirche in Groß Leine

mit „quartetto tonale“ (Klassik & Filmmusik)
Eintritt frei

12. August 2017, 14:00 Uhr

Dorffest in Groß Leine

Hüpfburg, Kinderschminken, Slackline, Schießstand, Tombola, Trabi-
Parcours mit Speziallenkung; 15:00 Uhr Blasmusik mit den „Spreewälder 
Jungs“: ab 18:00 Uhr Tanz mit DJ Jens/23:00 Uhr Nachtwächterrundgang

19. August 2017

Dorffest in Kuschkow

ab 14:00 Uhr Spreewaldduo „Lothar und Klaus“, sportliches Dorfder-
by Teil II, Wettbewerbe in Bogenschießen und Kegeln, Gezapftes und  
Gegrilltes, Hüpfburg, Kinderschminken, ...
20.00 Uhr Tanz mit der Liveband „4&eins“

26. August 2017

Dorffest in Dürrenhofe

ab 13:00 Uhr - Unterhaltung für Jung und Alt
ab 19:00 Uhr - Tanz mit DJ Ren Dee & der Liveband „Haystackers“
einem Potpourri aus ordentlich Rock ‚n‘ Roll, ein wenig Blues etwas 
Funk aber viel Party ...

27. August 2017, 10:00 Uhr

Trödelmarkt in Groß Leuthen

Dorfmitte - an der Sparkasse
Anmeldung unter Tel. 0151 11965847

9. September 2017, 13:00 Uhr

6. Jedermann-Lauf in Dollgen

entlang des Dollgener Sees und querfeldein, in herrlicher Kulisse, an-
spruchsvolle 5 km oder 10 km
Voranmeldungen bitte unter E-Mail: hirschle@dollgener-see.de oder 
0172 3446863

9. bis 10. September 2017

Dorffest in Dollgen

9. September 2017 - 13:00 Uhr
Start Jedermann-Lauf,
ab 15 Uhr Kaffee & Kuchen, Tanzshow mit „LiRoc Art“, Spiel & Spaß für 
Jung und Alt, ab 18 Uhr Disko mit „DJ Christoph“
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15. September 2017, 19.30 Uhr 
Kino in Calau

Gemeindehaus ev. Kirchengemeinde Kirchstr. 32

16. September 2017, 10:00 Uhr 

Herbst- und Hoffest

auf dem Calauer Futtermittel- und Bauernmarkt, Stollenreiten, Blasmusik, 
Traktorfahren, Hüpfburg, Motocrossveranstaltung, Mloder Straße 22a

16. September 2017

Calauer Sagentour

mit dem Oldtimerbus und dem grauen Männlein von den Freibergen,  
Anmeld. im Info-Punkt unter Tel. 03541 8958-0

Ausstellungen & Sehenswertes
„Weitblick“ von Mara Scheunemann, Rathaus Calau, Platz des Friedens 
10, Mo./Mi. 9 – 12 Uhr u. 13 – 14.30 Uhr, Di. 9 – 12 Uhr u. 13 – 17.30 Uhr,  
Do. 9 – 12 Uhr u. 13 – 15.30 Uhr, Fr. 9 – 12 Uhr
„Erlebnis Natur“, Naturfotograf Hannu Hautala, Gutskapelle Reuden, 
vom 26.08. - 10.09.2017 tägl. von 10 - 18 Uhr
Bilderausstellung der Lübbenauer Malerin Rita Wiek, Info-Punkt, Cott-
buser Straße 32, Di. bis Fr. 9 – 18 Uhr, Sa. 11 – 14 Uhr
Oldtimermuseum, Straße der Freundschaft 28, Do. bis Di. 10 – 17 Uhr, 
www.mobileweltdesostens.de
Flugshow Adler- und Jagdfalkenhof, Bahnhofstraße 23 OT Werchow, 
Termine: 19.08., 20.08., 26.08., 27.08., 02.09., 03.09., 09.09., 10.09., 16.09., 
17.09., jeweils 15 Uhr

11. bis 12. August 2017

aquamediale 12 „Glaube, Liebe, Hoffnung“

Kunst- & Kulturfest am Schloss Groß Leuthen
11.08. Einlass ab 18:00 Uhr ~ Beginn 20:00 Uhr
Lesung mit Christian Redl (Hauptdarsteller Spreewaldkrimi)
„Die Blumen des Bösen“ - ein musikalischer Abend mit Texten von 
Charles Baudelaire

21:30 Uhr 

Spreewälder Filmsommer

präsentiert Sommer Open-Air Kino „4 Könige“
(Vorverkauf in allen Lautix Ticketshops, unter der Hotline 0355 481555 
sowie an allen bekannten Vorverkaufsstellen)

12. August 2017 ab 10:00 Uhr
Kunst- und Antikmarkt ~ Kutsch- und Kremserfahrten ~ Dorf- und Kir-
chenführung ~ Picknick im Grünen ~ Wanderungen um den Groß Leu-
thener See
Einlass ab 16 Uhr ~ Beginn 17 Uhr
Klassikkonzert mit der Philharmonie Leipzig
mit folgende renomierte und international ausgezeichnete Künstler:
Irina Bogdanova - Pianist, Lezanti van Zittert & Tang Jin
(Vorverkauf in allen Lautix Ticketshops, unter der Hotline 0355 481555 
sowie an allen bekannten Vorverkaufsstellen)

ab 21:00 Uhr

SCHLOSS GROß LEUTHEN OPEN-AIR/After-Show-Party

Eintritt frei!
Es erwartet euch eine elektronische Reise durch die Nacht, mit: Ruuuder-
boyz (HiJack)/Clip & Clap (Soundgemeinde Ost)/René Fun-Key Kleemann 
(Club Bellevue)/Stefan Jurrack (HiJack)/Bennet W. (Club Bellevue)

11. August 2017, 19:30 Uhr

20. Sommerkonzert in der Dorfkirche in Groß Leine

mit „quartetto tonale“ (Klassik & Filmmusik)
Eintritt frei

12. August 2017, 14:00 Uhr

Dorffest in Groß Leine

Hüpfburg, Kinderschminken, Slackline, Schießstand, Tombola, Trabi-
Parcours mit Speziallenkung; 15:00 Uhr Blasmusik mit den „Spreewälder 
Jungs“: ab 18:00 Uhr Tanz mit DJ Jens/23:00 Uhr Nachtwächterrundgang

19. August 2017

Dorffest in Kuschkow

ab 14:00 Uhr Spreewaldduo „Lothar und Klaus“, sportliches Dorfder-
by Teil II, Wettbewerbe in Bogenschießen und Kegeln, Gezapftes und  
Gegrilltes, Hüpfburg, Kinderschminken, ...
20.00 Uhr Tanz mit der Liveband „4&eins“

26. August 2017

Dorffest in Dürrenhofe

ab 13:00 Uhr - Unterhaltung für Jung und Alt
ab 19:00 Uhr - Tanz mit DJ Ren Dee & der Liveband „Haystackers“
einem Potpourri aus ordentlich Rock ‚n‘ Roll, ein wenig Blues etwas 
Funk aber viel Party ...

27. August 2017, 10:00 Uhr

Trödelmarkt in Groß Leuthen

Dorfmitte - an der Sparkasse
Anmeldung unter Tel. 0151 11965847

9. September 2017, 13:00 Uhr

6. Jedermann-Lauf in Dollgen

entlang des Dollgener Sees und querfeldein, in herrlicher Kulisse, an-
spruchsvolle 5 km oder 10 km
Voranmeldungen bitte unter E-Mail: hirschle@dollgener-see.de oder 
0172 3446863

9. bis 10. September 2017

Dorffest in Dollgen

9. September 2017 - 13:00 Uhr
Start Jedermann-Lauf,
ab 15 Uhr Kaffee & Kuchen, Tanzshow mit „LiRoc Art“, Spiel & Spaß für 
Jung und Alt, ab 18 Uhr Disko mit „DJ Christoph“
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10. September - 11:00 Uhr
Frühschoppen mit den „Spreewälder Jungs“ & Mittagessen

9. September 2017

Dorffest in Leibchel
mit Spiel, Spaß & Unterhaltung für die ganze Familie ...

bis 24. September 2017
Fließe zwischen Schloss und Liebesinsel

12. Aquamediale „Glaube Liebe Hoffnung“
500 Jahre nach Luthers Thesen zur Reformation der Kirche findet die 
Aquamediale – die Kunstausstellung am, im und auf dem Wasser – wie-
der auf den Lübbener Fließen statt. Luthers Reform wirkt bis heute auf 
alle Bereiche unseres Lebens. Die „Zwölfte“ stellt den reformatorischen 
Prozess in der Gesellschaft dem evolutionären Prozess in der Natur ge-
genüber und zwingt zur Auseinandersetzung mit Formen und Inhalten, 
die sowohl die Natur als auch den Menschen als Teil der Natur betref-
fen. Das Thema der 12. Aquamediale „Glaube Liebe Hoffnung“ führt auf 
indirektem Wege zu Luther. Die drei Tugenden sind im Gegensatz zu den 
zehn Geboten keine Handlungsvorschriften, sondern eine nicht nur von 
Christen geforderte innere Einstellungen zur Welt. 16 Künstler wurden 
ausgewählt, um ihre Sicht auf dieses Thema künstlerisch darzustellen.
Kunstkahnfahrten: Kahnfahrten zu allen Kunstwerken der Aquamediale, 
inkl. Katalog. Freitags 18:00 Uhr, ca. 1,5 Stunden, 12 Euro p. P. Abfahrt: 
Hafen 2, Lindenstraße

bis 19. November 2017
Museum Schloss Lübben, Houwald-Damm 14

Die Reformation auf Ofenkacheln

Eine Kulturgeschichte des Kachelofens in der Lausitz
Die Stadt Lübben war der Ausgangspunkt für die Verbreitung der Re-
formation in der Lausitz. Eng verbunden was dies mit der Tätigkeit des 
bischöflichen Offizials Erasmus Günther, der in den 1530er-Jahren die 
Lehre Luthers bekannt machte und aus diesem Grund vom Meißener Bi-
schof suspendiert wurde. Die Aufnahmebereitschaft für den protestan-
tischen Glauben in der Bevölkerung war jedoch hoch. Die Übersetzung 
von ausgewählten Schriften und Instruktionen ins Niedersorbische er-
öffnete auch der sorbischen Bevölkerung einen leichteren Zugang zu 
dieser Lehre. Die Ausstellung lässt die Reformationszeit in ihrem Nie-
derlausitzer Mittelpunkt wieder aufleben. Im Vordergrund steht jedoch 
nicht das Geschehen selbst, sondern am Beispiel von zeitgenössischen 
Ofenkacheln seine alltags- und kunstgeschichtlichen Aspekte.
Im Rahmen von Kulturland Brandenburg – Themenjahr 2017: Wort & 
Wirkung. Luther und die Reformation in Brandenburg
Eintritt: 4,50 Euro, ermäßigt 2,50 Euro, Gruppen ab 10 Personen 3,50 Euro p. P.
www.museum-luebben.de

4. August 2017, 19:00 Uhr
Hafen 1 / Schlossinsel (Abfahrt), Ernst-von-Houwald-Damm 15

Literarische Kahnfahrt: „Uuups! So war das nicht gedacht!“
Lustige Geschichten oder Skurriles zur Nacht vorgelesen im schwan-
kenden Spreewaldkahn inmitten urwüchsiger Natur – das macht den 
besonderen Reiz der literarischen Kahnfahrten aus. Hier verbinden 

sich Natur und Kultur auf genussvolle und unterhaltsame Art zu einem 
Spreewalderlebnis für Ohren und Augen. Ganz dem Motto entspre-
chend gibt es diesmal Geschichten mit Überraschungseffekt. Bernd 
Beyers Geschichten „Spring!“, „Trampen“ und „Gruselkahnfahrt“ sind 
voller Spannung und Emotionen, sie nehmen den Zuhörer mit auf eine 
fantastische Reise ganz dicht am wirklichen Leben. Er führt seine Zuhö-
rer gern in die Irre und lässt sie zwischenzeitlich glauben, den Ausgang 
der Geschichte zu kennen. Doch dann kommt alles ganz anders!
Karte: 18 Euro Erwachsene/9 Euro Kinder bis 12 Jahre

6. August 2017, 17:00 Uhr
Paul-Gerhardt-Kirche Lübben, Am Markt

Mixtur im Bass
Orgelkonzert mit Anna Firlus & Kontrabassist Krzysztof Firlus
Kein Eintritt, um eine Spende wird gebeten

11. August 2017, 19:00 Uhr
Hafen 1/ Schlossinsel (Abfahrt), Ernst-von-Houwald-Damm 15

Literarische Kahnfahrt „Liebe-Abschied-Mord-Verrat“
Lustige Geschichten oder Skurriles zur Nacht vorgelesen im schwan-
kenden Spreewaldkahn inmitten urwüchsiger Natur, das macht den be-
sonderen Reiz der literarischen Kahnfahrten aus. Hier verbinden sich 
Natur und Kultur auf genussvolle und unterhaltsame Art und Weise zu 
einem Spreewalderlebnis für Ohren und Augen. Diesmal Dr. stellt Jutta 
Reike ihr Buch „Ver-Ratgeber … und andere Geschichten” vor – ein 
bunter Mix aus Gedichten und unartigen Geschichten mit tierisch ernst 
gemeinten und treffsicheren Ratschlägen, das Single-Dasein zu been-
den oder auch die Zweisamkeit – z. B. mittels von der Oma geerbtem 
und zielsicher eingesetztem Gift. Reikes Kurzgeschichten zeigen ein 
Leben mit ungeahnt viel Freizeit und ungeahnten Möglichkeiten auf, un-
geheuerlich, witzig und pfiffig!
Karte: 18 Euro Erwachsene/9 Euro Kinder bis 12 Jahre

12. August 2017, 21:00 Uhr
Haus Burglehn, Am Burglehn 12

Spreewälder Filmsommer 2017: „Parada“
Amüsantes, emotionales und spannendes Open-Air-Kino in einzigarti-
gen Locations im idyllischen Spreewald. Im Park des Hauses Am Burg-
lehn in Lübben, zeigt der Verein für Film- und Medienpädagogik Cottbus 
e. V. in Zusammenarbeit mit dem FilmFestival Cottbus, die skurrile Komö-
die „Parada“ von Srdan Dragojevic.
Eintritt: 5 Euro

18. August 2017, 17:00 Uhr
Schloss Lübben, Ernst-von-Houwald-Damm 14

Einweihung des neuen Schlossumfeldes
Das Umfeld des Lübbener Schlosses wurde neu gestaltet – alte Sicht-
achsen wurden hervorgehoben, originale Lagebeziehungen wieder 
hergestellt. Zur Eröffnung gibt es Live-Musik vom Orchester Grenzenlos 
und von der Saxofonistin Tina Tandler.
Der Eintritt ist frei.

19. August 2017, 20:00 und 22:00 Uhr
Hafen 1/Schlossinsel (Abfahrt), Ernst-von-Houwald-Damm 15

Lübbener Kahnnacht: „Machtspiele“
Die Gesamtheit der Mittel und Kräfte, die jemand anderem gegenüber 
zur Verfügung stehen; Einfluss, aber auch etwas, was eine besondere 
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beziehungsweise geheimnisvolle Kraft darstellt oder besitzt – so defi-
niert der Duden den Begriff Macht. Diese Kahnnacht beleuchtet nicht 
nur die romantischen Spreeufer, sondern auch humorvoll die dunklen 
Seiten von Macht und Mächten. Aber sie lässt Sie auch die kraftvolle 
Macht der Liebe und Leidenschaft spüren.Im Programm u. a.: Brüsse-
ler Spitzen, Die dunkle Seite der Macht, Mittelalterliches Hausstreitlied, 
Feuertango – Die Macht der Leidenschaft
Karten: Abendkasse 35 Euro, Vorverkauf 33 Euro, Kinder bis 12 Jahre  
17 Euro, Gruppen ab 20 Pers. 29,50 Euro p. P.
Abfahrtszeiten: jeweils ab 20:00 und 22:00 Uhr buchbar, Gruppenabfahrt 
ab 19:30 Uhr

28. August 2017, 19:00 Uhr
Paul-Gerhardt-Kirche Lübben, Am Markt

Konzert der Maxim Kowalew Donkosaken

Kein Eintritt, um eine Spende wird gebeten

10. September 2017, 14:00 und 16:00 Uhr
Museum Schloss Lübben, Houwald-Damm 14

Führungen zum Tag des offenen Denkmals

Unter dem Motto des Denkmaltages „Macht und Pracht“ gibt es Füh-
rungen im Wappensaal. Eintritt: 4,50 Euro, ermäßigt 2,50 Euro, Gruppen 
ab 10 Personen 3,50 Euro p. P.
www.museum-luebben.de

15. September 2017, 19:30 Uhr
Paul-Gerhardt-Kirche Lübben, Am Markt

Chorkonzert zum Stadtfest

Elf Lübbener Chöre bringen als Auftakt zum 40. Lübbener Spreewaldfest 
einen Ausschnitt aus ihrem Repertoire zu Gehör. Auch gemeinsame Titel 
und Lieder mit dem Publikum sind geplant.
Kein Eintritt, um eine Spende wird gebeten

Ausstellungen:
Gewerbepark Lübbenau/Spreewald, Sigmund-Bergmann-Str. 1
Kraftwerk Lübbenau-Vetschau 1957 bis 1996. 
Infos/Anmeldung 03542 42068.

Spreewald-Museum Lübbenau
•	 Museumskaufhaus trifft Spreewaldbahn – Typische Handwerkstät-

ten und Geschäfte einer florierenden Spreewaldstadt um die Jahr-
hundertwende.

•	 Sonderausstellung:	Busy Girl - Barbie macht Karriere.
 Infos 03542 2472.

Freilandmuseum Lehde
Spreewald traditionell – von der typischen Bauernstube bis zur ältes-
ten Kahnbauerei. Öffentliche Führung zum Leben wie vor 100 Jahren 
täglich 11:30 und 15:30 Uhr. Infos 03542 2472.

Energieweg
Tagebau-Kraftwerk-Wohnen. Freiluftausstellung zur Lübbenauer Ener-
giegeschichte. Infos 03542 403692.

Haus für Mensch und Natur
•	 Berauschender Spreewald – mit Ochsenfrosch Bully durch den 

Spreewald
•	 Fotoausstellung Bilder aus Myanmar, dem „Goldenen Land“ – das 

Projekt UNESCO Biosphärenreservat Indawgyi-See.
 Infos 03542 89210.

RathausGalerie der Stadt Lübbenau/Spreewald
•	 bis	Freitag,	1.	September:	Zauberhafte Schönheiten in Federn und 

Fell (Tier)Fotoausstellung von Dr. Peter Kastner
•	 ab	 Freitag,	 8.	 September:	 BilderLUST – Malerei im Großformat. 

Ausstellungseröffnung: Donnerstag, 7. September, 19 Uhr. Infos 
03542 85102.

Wiederkehrende Angebote:
Informationen zu Kahnfahrten, Paddeln, Rad- und Kanu-Erlebnistouren 
sowie verschiedenen Stadt- und Erlebnisführungen erhalten Interes-
sierte über die Spreewald-Touristinformation Lübbenau e. V., Telefon 
03542 887040.

Veranstaltungen:

Do., 10., Fr., 11. und Sa., 12. August 2017, 22 Uhr

Großer Spreewaldhafen

Spreewälder Lichtnacht „Zauber der Landschaft“. 

Kahnfahrt etwa 100 Minuten. Infos 03542 2225.

Samstag, 12. August 2017

•	 19:00	 Uhr	 –	 Kartoffelnest	 in	 Hindenberg:	 4.	 Hindenberger	 Seefest.	
Infos 03542 887040.

•	 21:00	Uhr	–	Bolzplatz	Krimnitz:	Houseparty	Krimnitz	2017.	Houseparty	
mit Apitch, Refresh, Private & Edgar Hansen, TC-Beat. Infos 03542 
85311.

Sonntag, 13. August 2017

•	 17:30	 Uhr	 –	 Schloss	 Lübbenau:	 Balkontheater	 präsentiert	 kleine	
Theaterstücke, berühmte Szenen großer Opern und Operetten oder 
Konzerte – unter freiem Himmel und im kulinarischen Zusammen-
spiel. Infos 03542 8730.

•	 21:00	Uhr	–	Kulturhof:	Lagerstein	(Pirate	Folk	Metal	aus	Australien)	
& Ymyrgar (Pagan Folk Metal aus Tunesien). Infos 03542 43441.

Freitag, 18. August 2017, 9:30 bis 16:00 Uhr

Freilandmuseum Lehde

60 Jahre Freilandmuseum Lehde

Symposium - Erhalt, Erforschung und Vermittlung. Tagungsprogramm und 
-beitrag unter www.museum-osl.de/seite/322648/jubilaeum-60-jahre.html 
abrufbar. Anmeldungen bis 11. August erforderlich. Infos 03542 2472.

Samstag, 19. August 2017, 11:00 bis 17:00 Uhr

Freilandmuseum Lehde

60 Jahre Freilandmuseum Lehde 

Das Geburtstagsfest - Erleben, staunen, ausprobieren. Alle Bürger 
und Gäste sind herzlich eingeladen. Infos www.museum-osl.de und  
Telefon 03542 2472.
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beziehungsweise geheimnisvolle Kraft darstellt oder besitzt – so defi-
niert der Duden den Begriff Macht. Diese Kahnnacht beleuchtet nicht 
nur die romantischen Spreeufer, sondern auch humorvoll die dunklen 
Seiten von Macht und Mächten. Aber sie lässt Sie auch die kraftvolle 
Macht der Liebe und Leidenschaft spüren.Im Programm u. a.: Brüsse-
ler Spitzen, Die dunkle Seite der Macht, Mittelalterliches Hausstreitlied, 
Feuertango – Die Macht der Leidenschaft
Karten: Abendkasse 35 Euro, Vorverkauf 33 Euro, Kinder bis 12 Jahre  
17 Euro, Gruppen ab 20 Pers. 29,50 Euro p. P.
Abfahrtszeiten: jeweils ab 20:00 und 22:00 Uhr buchbar, Gruppenabfahrt 
ab 19:30 Uhr

28. August 2017, 19:00 Uhr
Paul-Gerhardt-Kirche Lübben, Am Markt

Konzert der Maxim Kowalew Donkosaken

Kein Eintritt, um eine Spende wird gebeten

10. September 2017, 14:00 und 16:00 Uhr
Museum Schloss Lübben, Houwald-Damm 14

Führungen zum Tag des offenen Denkmals

Unter dem Motto des Denkmaltages „Macht und Pracht“ gibt es Füh-
rungen im Wappensaal. Eintritt: 4,50 Euro, ermäßigt 2,50 Euro, Gruppen 
ab 10 Personen 3,50 Euro p. P.
www.museum-luebben.de

15. September 2017, 19:30 Uhr
Paul-Gerhardt-Kirche Lübben, Am Markt

Chorkonzert zum Stadtfest

Elf Lübbener Chöre bringen als Auftakt zum 40. Lübbener Spreewaldfest 
einen Ausschnitt aus ihrem Repertoire zu Gehör. Auch gemeinsame Titel 
und Lieder mit dem Publikum sind geplant.
Kein Eintritt, um eine Spende wird gebeten

Ausstellungen:
Gewerbepark Lübbenau/Spreewald, Sigmund-Bergmann-Str. 1
Kraftwerk Lübbenau-Vetschau 1957 bis 1996. 
Infos/Anmeldung 03542 42068.

Spreewald-Museum Lübbenau
•	 Museumskaufhaus trifft Spreewaldbahn – Typische Handwerkstät-

ten und Geschäfte einer florierenden Spreewaldstadt um die Jahr-
hundertwende.

•	 Sonderausstellung:	Busy Girl - Barbie macht Karriere.
 Infos 03542 2472.

Freilandmuseum Lehde
Spreewald traditionell – von der typischen Bauernstube bis zur ältes-
ten Kahnbauerei. Öffentliche Führung zum Leben wie vor 100 Jahren 
täglich 11:30 und 15:30 Uhr. Infos 03542 2472.

Energieweg
Tagebau-Kraftwerk-Wohnen. Freiluftausstellung zur Lübbenauer Ener-
giegeschichte. Infos 03542 403692.

Haus für Mensch und Natur
•	 Berauschender Spreewald – mit Ochsenfrosch Bully durch den 

Spreewald
•	 Fotoausstellung Bilder aus Myanmar, dem „Goldenen Land“ – das 

Projekt UNESCO Biosphärenreservat Indawgyi-See.
 Infos 03542 89210.

RathausGalerie der Stadt Lübbenau/Spreewald
•	 bis	Freitag,	1.	September:	Zauberhafte Schönheiten in Federn und 

Fell (Tier)Fotoausstellung von Dr. Peter Kastner
•	 ab	 Freitag,	 8.	 September:	 BilderLUST – Malerei im Großformat. 

Ausstellungseröffnung: Donnerstag, 7. September, 19 Uhr. Infos 
03542 85102.

Wiederkehrende Angebote:
Informationen zu Kahnfahrten, Paddeln, Rad- und Kanu-Erlebnistouren 
sowie verschiedenen Stadt- und Erlebnisführungen erhalten Interes-
sierte über die Spreewald-Touristinformation Lübbenau e. V., Telefon 
03542 887040.

Veranstaltungen:

Do., 10., Fr., 11. und Sa., 12. August 2017, 22 Uhr

Großer Spreewaldhafen

Spreewälder Lichtnacht „Zauber der Landschaft“. 

Kahnfahrt etwa 100 Minuten. Infos 03542 2225.

Samstag, 12. August 2017

•	 19:00	 Uhr	 –	 Kartoffelnest	 in	 Hindenberg:	 4.	 Hindenberger	 Seefest.	
Infos 03542 887040.

•	 21:00	Uhr	–	Bolzplatz	Krimnitz:	Houseparty	Krimnitz	2017.	Houseparty	
mit Apitch, Refresh, Private & Edgar Hansen, TC-Beat. Infos 03542 
85311.

Sonntag, 13. August 2017

•	 17:30	 Uhr	 –	 Schloss	 Lübbenau:	 Balkontheater	 präsentiert	 kleine	
Theaterstücke, berühmte Szenen großer Opern und Operetten oder 
Konzerte – unter freiem Himmel und im kulinarischen Zusammen-
spiel. Infos 03542 8730.

•	 21:00	Uhr	–	Kulturhof:	Lagerstein	(Pirate	Folk	Metal	aus	Australien)	
& Ymyrgar (Pagan Folk Metal aus Tunesien). Infos 03542 43441.

Freitag, 18. August 2017, 9:30 bis 16:00 Uhr

Freilandmuseum Lehde

60 Jahre Freilandmuseum Lehde

Symposium - Erhalt, Erforschung und Vermittlung. Tagungsprogramm und 
-beitrag unter www.museum-osl.de/seite/322648/jubilaeum-60-jahre.html 
abrufbar. Anmeldungen bis 11. August erforderlich. Infos 03542 2472.

Samstag, 19. August 2017, 11:00 bis 17:00 Uhr

Freilandmuseum Lehde

60 Jahre Freilandmuseum Lehde 

Das Geburtstagsfest - Erleben, staunen, ausprobieren. Alle Bürger 
und Gäste sind herzlich eingeladen. Infos www.museum-osl.de und  
Telefon 03542 2472.
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Sonntag, 20. August 2017, 14:30 Uhr 
Großer Spreewaldhafen

Live-Musik am Hafen-Snack

mit Andreas Schenker. Infos 03542 2225.

Samstag, 26. August 2017
•	 Lehde:	Sommerfest	–	25.	Vereinsgeburtstag
•	 Großer	 Spreewaldhafen:	 Spreewälder	 Lichtnacht	 –	 Lehde	 geht	

schlafen. 18 Uhr Kahnfahrt in das Freilandmuseum Lehde zum Licht-
nacht-Theater, etwa 22:30 Uhr Rückkunft. Infos 03542 2225.

Freitag, 1. September 2017, 10:00 bis 16:00 Uhr
Spreewelten Bad

Neptunfest mit Kindertaufe. 

Infos 03542 894160.

Sonntag, 3. September 2017, 14:30 Uhr 
Großer Spreewaldhafen

Live-Musik am Hafen-Snack

 mit den Goyatzer Blasmusikanten. Infos 03542 2225.

Donnerstag, 7. September 2017, 19:00 Uhr
Rathaus Stadt Lübbenau/Spreewald

Ausstellungseröffnung BilderLUST – Malerei im Großformat. 

Ausstellungszeitraum: 8. September bis 1. November 2017. 
Infos 03542 85102.

Freitag, 8. und Samstag, 9. September 2017
Sandbahn Hindenberg

7. Dirt Track Race

Fahrer alter amerikanischer Fahrzeuge, vor Baujahr 1959, heizen über die 
800 Meter lange Sandbahn des MSC „Jugend“ Lübbenau. Freitag: Musik 
im Stile der 50er- und 60er-Jahre mit gemütlichem Verweilen und Fach-
simpeln. Samstag: das Rennen. Infos www.hindenberg-dirt-track.com

Samstag, 9. September 2017, 11:00 bis 24:00 Uhr
Oer-Erkenschwick-Platz

17. Lindenfest der LÜBBENAUBRÜCKE

Ein buntes Familienfest mit abwechslungsreichen Bühnenprogramm, 
vielen Ständen und einem großem Abschlussfeuerwerk. 
Infos www.lindenfest.com.

Sonntag, 10. September 2017, 17:00 Uhr
Schlosspark Lübbenau

27. Brandenburgische Sommerkonzerte: Gershwin’s Summertime.

Open-Air-Abschlusskonzert. Infos 03542 8730.

Donnerstag, 14. bis Samstag, 16. September 2017, 19:30 Uhr
Kleiner Hafen „Am Spreeschlösschen“

Traumstaken

Eine poetische Kahnfahrt durch die Nacht. Infos 03542 887040.

Samstag, 16. bis Samstag, 23. September 2017
Kirchplatz

Spreewaldatelier

Bildhauer und Karikaturisten Open Air. Infos www.spreewaldatelier.de.

Das „10. Lübbenauer Sommertheater“ – spielt „Die Olsenbande“, 
eine Komödie nach den Kultfilmen aus den Siebzigern über das dä-
nische Gaunertrio mit viel Musik, Tanz, Klamauk und Spaß. Spielort: 
Mehrzweckhalle in Groß Beuchow (Theater im Grünen).
Termine: 14., 15., 18., 22. und 25. August jeweils 19:30 Uhr und  
27. August um 16:00 Uhr. Weitere Infos und Kartenreservierung unter 
Telefon 03542 8896699.

Nutzen Sie auch den digitalen Veranstaltungskalender der Stadt Lübbe-
nau/Spreewald unter www.luebbenau-spreewald.de (Bereich Kultur). 
Änderungen vorbehalten.

Niederlausitz Museum Luckau, Nonnengasse 1
Ausstellungen:
Dauerausstellung: Luckau - Tor zur Niederlausitz, Mensch. Kultur. Natur.
Dauerausstellung: Im Knast. Strafvollzug und Haftalltag in Luckau 1747-2005

21. Mai 2017 bis 5. November 2017, Sonderausstellung: „Seelenheil und 
Bürgerstiftungen - Tradition und Wandel“

„Sammlung_Museum für Humor und Satire“, Nonnengasse 3, (Cartoon-
lobby e. V.)

1. Juli bis 27. August 2017, LIEBE - Karikaturen zum Reformationsjubiläum

Veranstaltungen Stadt Luckau

22. Juli 2017 bis 28. September 2017

Eröffnung der Fotoausstellung

Ort: TheaterLoge Luckau, Lange Str. 71, 15926 Luckau, Veranstalter:  
TheaterLoge Luckau e. V.

19. August 2017, 8:30 bis 13:30 Uhr

Heimatmarkt „Regional geMacht!“

Ort: Marktplatz Luckau, Veranstalter: Stadt Luckau

19. August 2017, 19:00 Uhr

IMPROpur

Ort: TheaterLoge Luckau, Lange Str. 71, 15926 Luckau, Veranstalter:  
TheaterLoge Luckau e. V.

20. August 2017, 20:00 Uhr

NABUCCO - Klassik Open Air 2017

Ort: Schloss, Lindenplatz 8, 15927 Luckau OT Fürstlich Drehna, Veran-
stalter: Paulis - Das Veranstaltungsbüro
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1. September 2017, 15:00 Uhr

Eröffnung der Kranichsaison

Heinz Sielmann Natur-Erlebniszentrum Wanninchen

1. September bis 30. September 2017

Kranichbeobachtung in Sielmanns Naturlandschaft Wanninchen

Heinz Sielmann Natur-Erlebniszentrum Wanninchen

1. September 2017, 19:00 Uhr

Poetry Slam

Ort: TheaterLoge Luckau, Lange Str. 71, 15926 Luckau, Veranstalter:  
TheaterLoge Luckau e. V.

2. September 2017, 21:30 Uhr

Spreewälder Filmsommer

Ort: Schlossberg Luckau, Nordpromenade 20, Veranstalter: Verein für 
Film- und Medienpädagogik Cottbus e. V.

2. September 2017, 15:00 Uhr

Begegnungscafé des Vereins Mensch Luckau

Ort: Theaterloge, Lange Straße 71, 15926 Luckau, Veranstalter: Mensch 
Luckau e. V.

8. September 2017, 15:00 Uhr

Kranich-Safari

Heinz Sielmann Natur-Erlebniszentrum Wanninchen

9. September 2017, 19:00 Uhr

Luckauer Altstadtnacht - Kirchen - Keller - Kneipen

Ort: Historischer Stadtkern, Veranstalter: „Wir sind Luckau“ e. V.

10. September 2017, 10:00 bis 16:00 Uhr

6. Luckauer Kartoffelbrunch zum Tag des offenen Denkmals

Ort: Marktplatz, Luckau, Veranstalter: Stadt Luckau

11. September 2017, 19:00 Uhr

Offener Stammtisch „Mensch Luckau e. V.“

Ort: Restaurant „Sonne“, Am Markt 1, 15926 Luckau, Veranstalter: 
Mensch Luckau e. V.

15. September 2017, 15.00 Uhr, Kranich-Safari
Heinz Sielmann Natur-Erlebniszentrum Wanninchen

15. & 16. September 2017, 17:00 Uhr

KinderKrimidinner-Doppel

Ort: Theaterloge Luckau, Lange Str. 71, 15926 Luckau, Veranstalter:  
TheaterLoge Luckau e. V.

15. bis 16. September 2017

8. Kranichcamp für Kinder

Heinz Sielmann Natur-Erlebniszentrum Wanninchen

20. bis 30. September 2017

Kranichbeobachtung in Sielmanns Naturlandschaft Wanninchen

Heinz Sielmann Natur-Erlebniszentrum Wanninchen

19. August 2017, Alt Zauche

Sommerfest in der Töpferei Schäfer

Mit Töpfermarkt, Grill- und Getränkestand
10:00 - 18:00 Uhr, Mühlweg 4d

19. August 2017, Butzen

Fledermausexkursion
im Rahmen der„European Bat Night“
Gemeinsam mit dem Fledermauskenner Detlef Schölly tauchen wir ein 
in die faszinierende Welt dieser nachtaktiven Tiere.
Für Familien geeignet
Treff: 19:00 Uhr Parkplatz Wildnispfad/Bergsee
(500 m nördlich von Butzen)
Anmeldung unter Tel. 033671 32788 oder
eisenschmidt@stiftung-nlb.de erbeten
Unkostenbeitrag: 5,00 €, Kinder bis 14 Jahre kostenfrei
Hinweis: bei Bedarf Taschenlampe mitbringen

20. August 2017, Lieberose

Führung im Schloss Lieberose
14:00 Uhr, Unkostenbeitrag 3,00 €
Voranmeldung unter foerderverein.lieberose@gmail.com

3. September 2017, Straupitz

Konzert in der Schinkelkirche
mit Doerthe Maria Sandmann (Sopran) und Armin Thalheim (Orgel)
Beginn: 17:00 Uhr
Der Eintritt ist frei - eine Spende wird erbeten

7. September 2017, Trebatsch

„Naturraum Antarktis“ - Vortrag von Rutker Stellke
Abgeschieden von jeder Zivilisation, extrem, schroff, lebensfeindlich; 
zugleich atemberaubend schön, einzigartig, verletzlich und mit einer 
grandiosen Tierwelt überraschend – das ist ANTARCTICA – der eisige 
Kontinent am Südpol unseres Planeten, die letzte fast unberührte Wild-
nis der Erde. Der Besuch von ANTARCTICA ist ein Privileg - auch heute 
noch zählen Expeditionen ins Eis zu den letzten wahren Abenteuern! 
Rutker Stellke hat als Expeditions-Schiffsarzt fünf Monate in der Ant-
arktis verbracht. Seine Multivisionsshow präsentiert unvergessliche 
Tierbegegnungen in riesigen Pinguinkolonien, mit majestätischen Alba-
trossen, knuffigen Robben oder kolossalen See-Elefanten sowie Walen 
– den Giganten der Meere.
Beginn: 19:00 Uhr im Leichhardt Museum in Trebatsch
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1. September 2017, 15:00 Uhr

Eröffnung der Kranichsaison

Heinz Sielmann Natur-Erlebniszentrum Wanninchen

1. September bis 30. September 2017

Kranichbeobachtung in Sielmanns Naturlandschaft Wanninchen

Heinz Sielmann Natur-Erlebniszentrum Wanninchen

1. September 2017, 19:00 Uhr

Poetry Slam

Ort: TheaterLoge Luckau, Lange Str. 71, 15926 Luckau, Veranstalter:  
TheaterLoge Luckau e. V.

2. September 2017, 21:30 Uhr

Spreewälder Filmsommer

Ort: Schlossberg Luckau, Nordpromenade 20, Veranstalter: Verein für 
Film- und Medienpädagogik Cottbus e. V.

2. September 2017, 15:00 Uhr

Begegnungscafé des Vereins Mensch Luckau

Ort: Theaterloge, Lange Straße 71, 15926 Luckau, Veranstalter: Mensch 
Luckau e. V.

8. September 2017, 15:00 Uhr

Kranich-Safari

Heinz Sielmann Natur-Erlebniszentrum Wanninchen

9. September 2017, 19:00 Uhr

Luckauer Altstadtnacht - Kirchen - Keller - Kneipen

Ort: Historischer Stadtkern, Veranstalter: „Wir sind Luckau“ e. V.

10. September 2017, 10:00 bis 16:00 Uhr

6. Luckauer Kartoffelbrunch zum Tag des offenen Denkmals

Ort: Marktplatz, Luckau, Veranstalter: Stadt Luckau

11. September 2017, 19:00 Uhr

Offener Stammtisch „Mensch Luckau e. V.“

Ort: Restaurant „Sonne“, Am Markt 1, 15926 Luckau, Veranstalter: 
Mensch Luckau e. V.

15. September 2017, 15.00 Uhr, Kranich-Safari
Heinz Sielmann Natur-Erlebniszentrum Wanninchen

15. & 16. September 2017, 17:00 Uhr

KinderKrimidinner-Doppel

Ort: Theaterloge Luckau, Lange Str. 71, 15926 Luckau, Veranstalter:  
TheaterLoge Luckau e. V.

15. bis 16. September 2017

8. Kranichcamp für Kinder

Heinz Sielmann Natur-Erlebniszentrum Wanninchen

20. bis 30. September 2017

Kranichbeobachtung in Sielmanns Naturlandschaft Wanninchen

Heinz Sielmann Natur-Erlebniszentrum Wanninchen

19. August 2017, Alt Zauche

Sommerfest in der Töpferei Schäfer

Mit Töpfermarkt, Grill- und Getränkestand
10:00 - 18:00 Uhr, Mühlweg 4d

19. August 2017, Butzen

Fledermausexkursion
im Rahmen der„European Bat Night“
Gemeinsam mit dem Fledermauskenner Detlef Schölly tauchen wir ein 
in die faszinierende Welt dieser nachtaktiven Tiere.
Für Familien geeignet
Treff: 19:00 Uhr Parkplatz Wildnispfad/Bergsee
(500 m nördlich von Butzen)
Anmeldung unter Tel. 033671 32788 oder
eisenschmidt@stiftung-nlb.de erbeten
Unkostenbeitrag: 5,00 €, Kinder bis 14 Jahre kostenfrei
Hinweis: bei Bedarf Taschenlampe mitbringen

20. August 2017, Lieberose

Führung im Schloss Lieberose
14:00 Uhr, Unkostenbeitrag 3,00 €
Voranmeldung unter foerderverein.lieberose@gmail.com

3. September 2017, Straupitz

Konzert in der Schinkelkirche
mit Doerthe Maria Sandmann (Sopran) und Armin Thalheim (Orgel)
Beginn: 17:00 Uhr
Der Eintritt ist frei - eine Spende wird erbeten

7. September 2017, Trebatsch

„Naturraum Antarktis“ - Vortrag von Rutker Stellke
Abgeschieden von jeder Zivilisation, extrem, schroff, lebensfeindlich; 
zugleich atemberaubend schön, einzigartig, verletzlich und mit einer 
grandiosen Tierwelt überraschend – das ist ANTARCTICA – der eisige 
Kontinent am Südpol unseres Planeten, die letzte fast unberührte Wild-
nis der Erde. Der Besuch von ANTARCTICA ist ein Privileg - auch heute 
noch zählen Expeditionen ins Eis zu den letzten wahren Abenteuern! 
Rutker Stellke hat als Expeditions-Schiffsarzt fünf Monate in der Ant-
arktis verbracht. Seine Multivisionsshow präsentiert unvergessliche 
Tierbegegnungen in riesigen Pinguinkolonien, mit majestätischen Alba-
trossen, knuffigen Robben oder kolossalen See-Elefanten sowie Walen 
– den Giganten der Meere.
Beginn: 19:00 Uhr im Leichhardt Museum in Trebatsch
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10. September 2017, Lieberose

Führung im Schloss Lieberose

14:00 Uhr, Unkostenbeitrag 3,00 €
Voranmeldung unter foerderverein.lieberose@gmail.com

12. und 13. August 2017

19. Spreewälder Gurkentag in Golßen
Am zweiten Augustwochenende 2017 ist es wieder so weit! Golßen wird 
ein Wochenende lang zum Schaufenster für regionale und Brandenbur-
ger Spezialitäten, traditionelles Handwerk und für die kulturelle Vielfalt 
im Spreewald. Kern der Veranstaltung ist ein buntes Markttreiben. Der 
Erlebnismarkt bietet für jeden Geschmack etwas. An weit über hundert 
Ständen offerieren Unternehmen, Händler und Aussteller Erzeugnisse 
und Köstlichkeiten aus dem Spreewald und darüber hinaus aus ganz 
Brandenburg, allen voran Spreewälder Gurken in den unterschiedlichs-
ten Geschmacksrichtungen. Geschickte Hände demonstrieren traditi-
onelle Handwerkstechniken. Ländliches Milieu, dörfliches Brauchtum 
und historische Arbeitsweisen vermitteln Heimat- und Traditionsverei-
ne der Region. Spreewälder Gurkenkönigspaar: Wer wird Spreewälder 
Gurkenkönigin und Gurkenkönig 2017? Mit der feierlichen Krönung des 
neuen Paares am 12. August wird das Geheimnis gelüftet. Gemeinsam 
mit Prominenten schlägt das königliche Paar das Fass mit frisch ver-
edelten sauren Gurken der Verarbeitungssaison 2017 an. Und wer mag 
kann am Samstag im Spreewaldhof miterleben, wie aus den handge-
pflückten Einlegern die knackigen krummen Dinger mit dem verführe-
rischen Geschmack werden. Ein unterhaltsames Bühnenprogramm auf 
zwei Festbühnen mit nonstop Musik, Show und Unterhaltung verleiht 
dem bunten Markttreiben einen charmanten Volksfestcharakter. Beginn 
des Erlebnismarktes an beiden Tagen: 10:00 Uhr Eintritt frei!
Spreewaldverein e. V., Tel: 03546 8426, E-Mail: info@spreewaldverein.de,  
Internet: www.spreewaldverein.de.

13. August 2017, 9:00 Uhr

Golßener Utzenberglauf
Am Sonntag, im Rahmen des diesjährigen Gurkentages lädt der Luckau-
er Läuferbund zu Läufen um den slawischen Rundwall herzlich ein! 
Strecken: 10 km, 5 km und 2,5 km. Luckauer Läuferbund, Ansprechpart-
ner: Matthias Manig, Am Joachimsteich 41, 15938 Golßen.
Luckauer Läuferbund

16. August 2017, 10:00 Uhr

Eintauchen in das Fließlabyrinth - eintägige Kanutour durch das Fließ-
labyrinth des Unterspreewaldes
Ein Erlebnis der besonderen Art! Entdecken Sie Kraniche, Biber, den Eis-
vogel, Störche und andere scheue Tiere. Treff: Stützpunkt der Naturwacht 
neben dem großen Kahnfährhafen, Dorfstraße 52a, 15910 Schlepzig. 
Dauer: 10:00 bis 16:00 Uhr. Beitrag: 10 Euro pro Person/4 Euro für Kin-
der/Jugendliche bis 18 Jahren. Für Führung der Naturwacht zusätzlich 
Leihgebühr für ein Kanu 20 bis 25 EURO. Hinweis: Anmeldung dringend 
erforderlich, wegen begrenzter Personenzahl (5 bis 12 Personen max.) + 
Selbstverpflegung. Anmeldeschluss: 1 Woche vor dem Termin.
Naturwacht Unterspreewald Schlepzig, Dorfstraße 52a, 15910 Schlep-
zig, Tel: 035472 5230,
E-Mail: schlepzig@naturwacht.de, Internet: www.naturwacht.de.

18. August 2017, 18:00 Uhr

Faszination Spreewaldkahn - Ein Bildervortrag über die Historie des 
ehemals einzigen Transportfahrzeugs im Spreewald und das Hand-
werk des Kahnbauens mit Peter Becker im Turbinenhaus Schlepzig

Vom Einbaum zum Plastikkahn, vom Ochsenkahn zum Spreewaldomni-
bus - eine Abhandlung über die Geschichte des Spreewaldkahns. Von 
der ersten bis zur letzten Fahrt - der Kahn im Leben der Spreewälder. 
Veranstaltungsort: Biosphärenreservat Spreewald, Besucherinforma-
tionszentrum „Alte Mühle Schlepzig“, Dorfstraße 52, 15910 Schlepzig.
Schule für Niedersorbische Sprache und Kultur, Tel: 0355 702829, Inter-
net: www.sorbische-wendische-sprachschule.de.

22. August 2017, 10:00 Uhr

RangerTour: Licht und Schatten - eine geführte Wanderung auf dem 
Naturlehrpfad Buchenhain Schlepzig

Fußwanderung am Rand von Tümpeln und Fließen mit Blick vom Beob-
achtungsturm Wussegk Treff: 10 Uhr am Infozentrum Biosphärenreser-
vat „Alte Mühle“, Dorfstr. 52 in 15910 Schlepzig. Kosten: Es wird um eine 
Spende zur Unterstützung von Naturschutzprojekten gebeten. Mindest-
teilnehmerzahl: 5 Personen.
Naturwacht im Biosphärenreservat Spreewald, Tel: 035472 5230, E-Mail: 
schlepzig@naturwacht.de,
Internet: www.naturwacht.de.

27. August 2017, 10:00 Uhr

Na serbskich slědach po Słopiščach - Auf den Spuren der Sorben und 
Wenden durch Schlepzig

Ein geführter zweisprachiger (deutsch/wendisch) Rundgang auf den 
Spuren des über tausend Jahre alten wendischen Dorfes Słopišča. Sie 
erfahren vieles über die niedersorbischen Bräuche und Traditionen so-
wie die wendische Sprache und ihre Sagenwelt. Treffpunkt: Bauernmu-
seum Schlepzig Anmeldungen gerne erbeten! Gisela Christl, Bauernmu-
seum Schlepzig, Dorfstraße 26, 15910 Schlepzig.
Gisela Christl, Tel: 035472 225, E-Mail: post@spreewald-christl.de,  
Internet: www.schlepzig.de.

3. September 2017, 10:00 Uhr

Der Krausnicker Kriegbusch - Urige Natur im Wald - eine geführte Radtour
Facettenreich und geheimnisvoll - eben Natur pur! Treff: Infozentrum 
des Biosphärenreservates Spreewald, Dorfstraße 52, Schlepzig, Dauer: 
ca. 4 Stunden. Hinweis: Räder sind bitte selbst mitzubringen!
Naturwacht Brandenburg, Tel: 035472 5230, E-Mail: schlepzig@natur-
wacht.de,
Internet: www.naturwacht.de.

16./23./30. August 2017 jeweils um 13:00 Uhr

Familienführung zum Thema Steinzeit

Wir begeben uns auf die Spuren der ersten Siedler in der Niederlau-
sitz und erfahren, welche Werkzeuge und Materialien sie zur Verfügung 
hatten und wie sie sie genutzt haben, um zu überleben.

Veranstaltungsort: Slawenburg Raddusch, Zur Slawenburg 1
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17./24./31. August 2017 jeweils um 13:00 Uhr

Familienführung zum Thema Bronzezeit

Was ist eigentlich Bronze? Wie wurde sie verarbeitet und was haben 
die Menschen daraus hergestellt? Dies und mehr ergründen wir ge-
meinsam, wenn wir uns in die hochentwickelte Bronzezeit begeben.

Veranstaltungsort: Slawenburg Raddusch, Zur Slawenburg 1

17. August 2017, 10:00 bis 12:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde

Mit der Bürgermeistersprechstunde gibt es jetzt eine zusätzliche Mög-
lichkeit seine Anliegen und Anregungen bei der Vetschauer Stadtver-
waltung direkt, einfach und unkompliziert vorzubringen. Der Bürger-
meister wird während des donnerstags stattfindenden Wochenmarktes 
auf dem Marktplatz eine Bürgermeistersprechstunde abhalten.

Veranstaltungsort: Marktplatz

18./25. August 2017 jeweils um 13:00 Uhr

Familienführung zum Thema Slawen

Wir erfahren, wie die Menschen gelebt haben, die die Slawenburg er-
baut haben. Warum wurde sie überhaupt gebaut und war sie die einzige 
Burg in der Region? Gemeinsam tauchen wir ein in die Zeit vor über 1000 
Jahren und lernen die Vorfahren in unserer Region kennen.

Veranstaltungsort: Slawenburg Raddusch, Zur Slawenburg 1

18. August 2017, 15:00 bis 19:00 Uhr

Blutspende des DRK Blutspendedienstes Nord-Ost

Veranstaltungsort: Schulzentrum, Pestalozzistraße 13

20. August 2017, 17:00 Uhr

Konzert mit den „Schmorgurken“ im Innenhof des Vetschauer Schlosses.

Eintritt: Vorverkauf: 10,00 Euro / ermäßigt: 8,00 Euro / Abendkasse: 12,00 
Euro. Eine Veranstaltung des Kulturvereins Vetschau e. V.

Veranstaltungsort: Innenhof des Stadtschlosses, Schlossstraße 10

1. September 2017, 19:30 Uhr
Vortrag von Herrn Rudolf Bönisch aus Lübbenau, im Rahmen des 500. 
Reformationsjubiläums, in der Wendischen Kirche zu Vetschau über 
Abendmahlsgemälde in den Kirchen der Niederlausitz, unter dem The-
ma: „… der solle lassen das Abendmahl Christi malen…“. Der Eintritt ist 
frei, es wird um eine Spende zur Deckung der Unkosten gebeten.

5. September 2017, 11:00 Uhr

Führung durch die Pflanzenwelt an der Slawenburg
Tauchen Sie ein in die Welt der Pflanzen, Blumen und Kräuter! Mit al-
len Sinnen lernen Sie auf einem Rundgang die interessantesten Arten 
kennen. Auch ihre mögliche Nutzung durch den Menschen für Küche, 
Schönheit oder Medizin wird besprochen.

Diese Exkursion wird durch Frau Gabriele Kühnel vom NABU RV Calau 
begleitet und ist sowohl für neugierige Pflanzenanfänger als auch für 
interessierte Fortgeschrittene geeignet.

Dauer: ca. 1,5 h; Entgelt: 2,00 Euro

Veranstaltungsort: Slawenburg Raddusch, Zur Slawenburg 1

9. bis 10. September 2017

14. Brandenburger Dorf- und Erntefest in Raddusch

Feiern Sie gemeinsam mit uns das 14. Brandenburger Dorf- und Ernte-
fest und erleben Sie Spreewälder Traditionen und die Geschichte der 
Landwirtschaft in Raddusch.

Informationen und Programm erhalten Sie umfangreich unter  
www.erntefest2017.de

15. September 2017, ab 14:00 Uhr

Saisonabschluss im Sommerbad

Auflösung des Saison-Preisrätsels um 15:00 Uhr und Tanz am Abend.

Veranstaltungsort: Sommerbad, Reptener Chaussee
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